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Wir  
sehen  
uns!
In der Halle Nord  
oder im Livestream auf 
sportdeutschland.tv

Samstag, 11. September 2021 – 16.00 Uhr 
1. BUNDESLIGA-HEIMSPIEL 

Buxtehuder SV  – 
BSV Sachsen Zwickau  
Wegen Corona nur eingeschränkte  

Zuschauer-Kapazität, aber wie alle Spiele: 
Live und gratis im Internet unter: 

www.sportdeutschland.tv 

Jetzt geht’s los…
FOTO: JANICE BÜCKER

von links unten 
im Uhrzeigersinn: 
Liv Süchting, Isabelle 
Dölle, Mieke Düvel, 
Annika Lott und  
Mailee Winterberg.
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BSV-Ziel: „Wir wollen es besser
Dirk Leun lässt sein Team wieder offensiv in der 5:1-Formation decken – wie in seinen Anfangsjahren

 In dem Punkt waren sich alle Ver ant-
 wortlichen im Verein einig: Die Sai-
 son 20/21 verlief enttäuschend. Nur 

Platz 10 in der Meisterschaft, Final Four 
wieder verpasst und nur wenige Spiele, 
die die Fans begeistern konnten. 

Manager Peter Prior: „So konnte es auf 
keinen Fall weitergehen. Besonders die 
Rückrunde zeigte einen beängstigenden 
Abwärtstrend.“ 

In der Pause zwischen den Spielzeiten 
gab es viele Gespräche und kontroverse 
Diskussionen. Die Situation wurde sorg-
fältig analysiert, u.a. auch mit einer 
umfangreichen Fragebogen-Aktion un -
ter den Spielerinnen.  

Manager Peter Prior und Trainer Dirk 
Leun holten sich nicht nur dafür profes-
sionelle Hilfe. Jetzt arbeitet mit Janna 
Schäfer aus Hamburg auch eine Men tal-
Trainerin regelmäßig mit dem Team. 

Trainer Dirk Leun hat in der Vorbe rei-
 tung auf seine nunmehr 14. Spielzeit vie-
les verändert. Dirk Leun: „Mit dem Team 
besteht Einigkeit über unser oberstes Ziel 
– wir wollen es besser machen als in der 
letzten Saison.“ 

Das interne Regelwerk wurde ge -

schärft, Disziplin und Teamgeist stehen 
ganz oben auf der Werte-Skala. 

Auch auf dem Spielfeld wurden in den 
Testspielen Veränderungen sichtbar. 
Trainer Dirk Leun lässt im mer öfter mit 
einer offensiven 5:1-Va riante verteidigen. 
Diese Abwehr war in seinen ersten Spiel-
zeiten das Marken zeichen des BSV-Spiels. 
In den letzten Jahren agierte der BSV 
allerdings fast nur noch mit einer 6:0-
Abwehr. 

Dirk Leun: „Wir wollen künftig in der 

Lage sein, je nach Bedarf und Gegner zwi-
schen zwei eingespielten Abwehr syste-
men wechseln zu können.“ 

Der Coach ist mit den ers ten Auftritten 
zufrieden: „Die Spielerin nen haben rich-
tig Gefallen gefunden an der offensiven 
Abwehr und machen das schon gut. Die 
Neuzugänge Maxi und Charly geben 
unserer Abwehr mit ihren Quali täten 
zusätzlich mehr Stabilität.“ 

Der Angriff ist dagegen noch eine Bau-
 stelle, in den Testspielen agierte das Team 
sehr wechselhaft. Mal wurden die Chan-
cen sehr geduldig rausgespielt, dann wie-
der zu früh abgeschlossen. Dirk Leun: 
„An der Angriffs-Effektivität müssen wir 
noch sehr intensiv arbeiten, ebenso am 
Tempo-Spiel.“ 

Leun freut sich, dass er neben Torwart-
Trainerin Debbie Klijn mit Co-Trainer 
Adrian Fuladdjusch weitere Unterstüt-
zung hat: „Wir können unsere Arbeit 
gemeinsam weiter professionalisieren.“ 

Ein großes Problem sind allerdings die 
zahlreichen Verletzten, in der Saison-Vor-
bereitung fehlte zu nächst eine komplet-
te „Sieben“ mit Torhüterin Lea Rüh ter, 
Kreisläuferin Li sa Antl, Rechts außen 

Meret Ossen kopp, Linksaußen Lone 
Fischer sowie den Rückraum spie lerin-
nen Annika Lott, Mia Laken macher und 
Mieke Düvel. 

Zumindest Lea Rühter (nach Knorpel-
OP) und Lisa Antl (nach Fuß-OP) werden 
hoffentlich beim Saisonstart am 5. Sep-
tember dabei sein. Gleiches gilt für Meret 
Ossenkopp, die sich einem Rou tine-Ein-
griff unterziehen musste, aber bereits 
wieder im  Mannschafts training ist. 
Rückraumspielerin Annika Lott macht 
nach ihrer Schulter-OP Ende April große 
Fortschritte, hofft ebenfalls auf eine bal-
dige Rückkehr ins Team. 

Die längsten Ausfälle sind Mia Laken-
 macher (Kreuzband-OP) sowie Mieke 
Düvel, die sich Anfang August erneut 
einer Fuß-Operation unterziehen muss-
te. Die Rückraumspielerin war Ende Feb-
ruar im Training umgeknickt, eine wirk-
liche Besserung hatte sich bis zuletzt 
nicht eingestellt. Der jüngste Ausfall ist 
Linksaußen Lone Fischer mit hartnäcki-
gen Prob le men in der Wade. 

Trainer Dirk Leun nahm zeitweilig bis 
zu sieben Spielerinnen aus dem Junio-
 renteam mit ins Bundesliga-Training.

„An der Angriffs-Effektivität müssen 
wir noch sehr intensiv arbeiten,“ sagt 
BSV-Trainer Dirk Leun.
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machen als in der letzten Saison“

Der BSV hofft auf eine erfolgreiche Saison – einige Testspiele verliefen positiv, wie auch der Turnier-Sieg beim Domstadt-Cup in Fritzlar. Mannschaft und Trainer wis-
sen allerdings nur zu genau: Testspiel-Resultate haben spätestens am 5. September beim ersten Bundesliga-Spiel keinerlei Wert mehr…
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Alle (möglichen) Termine auf einen Blick
September 2021 Ausweich-Termin 

So 5. September 2021 16.30 Uhr Bundesliga VfL Oldenburg - BSV 
Sa 11. September 2021 16.00 Uhr Bundesliga BSV - BSV Sachsen Zwickau 
So 19. September 2021 15.00 Uhr Bundesliga SV Union Halle Neustadt - BSV 
Mi 22. September 2021 19.30 Uhr Bundesliga BVB Dortmund Handball - BSV 

Oktober 2021 
WE 2./3. Oktober 2021 00.00 Uhr DHB-Pokal 2. Runde 
Sa 16. Oktober 2021 16.00 Uhr Bundesliga BSV - HSG Bensheim-Auerbach 
So 24. Oktober 2021 16.00 Uhr Bundesliga TSV Bayer 04 Leverkusen - BSV 
Sa 30. Oktober 2021 16.00 Uhr Bundesliga BSV - TuS Metzingen Mi 27.10. 

November 2021 
WE 13./14. November 2021 00.00 Uhr DHB-Pokal Achtelfinale 
Sa 20. November 2021 18.00 Uhr Bundesliga HSG Blomberg-Lippe - BSV Mi 03.11. 

Dezember 2021 
Mi 29. Dezember 2021 18.30 Uhr Bundesliga BSV - SG BBM Bietigheim 

Januar 2022 
So 2. Januar 2022 16.00 Uhr Bundesliga HL Buchholz 08-Rosengarten - BSV 
Sa 8. Januar 2022 16.00 Uhr Bundesliga BSV - HSG Bad Wildungen 
Sa 15. Januar 2022 18.00 Uhr Bundesliga Thüringer HC - BSV Mi 12.01. 
Sa 22. Januar 2022 16.00 Uhr Bundesliga Sport-Union Neckarsulm 
WE 29./30. Januar 2022 00.00 Uhr DHB-Pokal Viertelfinale 

Februar 2022 
So 6. Februar 2022 15.00 Uhr Bundesliga BSV - VfL Oldenburg 
Sa 12. Februar 2022 18.00 Uhr Bundesliga BSV Sachsen Zwickau - BSV 
Sa 26. Februar 2022 19.00 Uhr Bundesliga SV Union Halle-Neustadt - BSV 

März 2022 
Sa 12. März 2022 16.00 Uhr Bundesliga BSV - BVB Dortmund Handball 
Sa 19. März 2022 18.00 Uhr Bundesliga HSG Bensheim-Auerbach - BSV 
Sa 26. März 2022 16.00 Uhr Bundesliga BSV - TSV Bayer 04 Leverkusen 

April 2022 
Sa 02. April 2022 19.30 Uhr Bundesliga TuS Metzingen - BSV 
So 10. April 2022 15.00 Uhr Bundesliga BSV - HSG Blomberg-Lippe 
Sa 16. April 2022 19.00 Uhr Bundesliga SG BBM Bietigheim - BSV 
Sa 30. April 2022 16.00 Uhr Bundesliga BSV - HL Buchholz 08-Rosengarten 

Mai 2022 
Sa 7. Mai 2022 19.00 Uhr Bundesliga HSG Bad Wildungen - BSV 
Sa 14. Mai 2022 16.00 Uhr Bundesliga BSV - Thüringer HC 
Sa 21. Mai 2022 18.00 Uhr Bundesliga Sport-Union Neckarsulm - BSV 
WE 28./29. Mai 2022 00.00 Uhr DHB-Pokal Final Four

Die neue Saison beginnt für den 
Buxtehuder SV am Sonntag, 5. 
September um 16.30 Uhr mit dem 
Nord-Derby beim VfL Oldenburg. 

Sechs Tage später heißt es: BSV 
gegen BSV! Der Buxtehuder SV 
erwartet am 11. September um 
16 Uhr in der Halle Nord den star-
ken Aufsteiger BSV (Ballsportver-
ein) Sachsen Zwickau. 

26 Bundesliga-Spiele sind bis 
zum 21. Mai 2022 zu absolvieren.  

Im DHB-Pokal könnten es bis zu 
fünf weitere Spiele werden – 
wenn der BSV das Final Four 
erreicht. 

Vom 2. bis 19. Dezember findet 
die Frauen-WM in Spanien statt 
(siehe auch Seite 47). Die Frauen-
Bundesliga pausiert deshalb vom 
22. November bis 29. Dezember. 

In der Übersicht sind sämtliche 
möglichen Spiel-Termine des BSV 
aufgelistet - auch mit möglichen 
Spielverlegungen, falls der jewei-
lige Gegner dann noch im Europa-
Cup gefordert sein sollte.

Buxtehuder SV Handball-Bundesliga Saison 2021/22

Viele lange Auswärtsfahrten…
Die Entfernungen: 
Buxtehude - Buchholz 28 km 
Buxtehude - Oldenburg 143 km 
Buxtehude - Blomberg 259 km 
Buxtehude - Dortmund 319 km 
Buxtehude - Bad Wildungen 345 km 
Buxtehude - Halle (Saale) 365 km 
Buxtehude - Thüringen 373 km 
Buxtehude - Leverkusen 381 km 
Buxtehude - Zwickau 514 km 
Buxtehude - Bensheim 552 km 
Buxtehude - Neckarsulm 602 km 
Buxtehude - Bietigheim 649 km 
Buxtehude - Metzingen 691 km 
Entfernungs-Kilometer 5.221 km 
Fahr-Kilometer gesamt 10.442 km

Über 10.000 Bus-Kilometer wird 
die Buxtehuder Mannschaft zu  
den 13 Auswärtsspielen in der  
Bundesliga zurücklegen.   
Im Schnitt sind es – mit Hin-  
und Rückfahrt – jeweils gut  
800 Kilometer.  
Tatsächlich sind es zwei Fahrten 
und insgesamt 1.329 km weniger  
als in der Vor-Saison, auch die  
weiteste Tour nach Göppingen  
mit 1.466 km ist entfallen. 
Zum Derby nach Buchholz könnte 
man fast mit dem Fahrrad fahren…

Hier gibt es alle Spiele gratis und live!
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Endlich wieder mit Fans, aber…
In die Halle Nord dürfen nur 350 Zuschauer, nicht jeder Dauerkarten-Wunsch kann erfüllt werden!

 D ie Saison der Handball-Bundes-
liga Frauen startet am Samstag, 
4. Sep tember 2021. Das erste 

Heim spiel des Buxtehuder SV ist eine 
Woche später am 11. September um 16 
Uhr gegen den Aufsteiger BSV Sachsen 
Zwickau.  Es sind nach fast einem Jahr 
auch wieder Zuschauer zugelassen – 

wenngleich nur in begrenzter Zahl. 
Die Handball Bundesliga Vereinigung 

Frauen (HBF) hat den Spielplan für die 
neue Saison veröffentlicht. Die Frauen-
Bundesliga spielt jetzt wieder mit nur 14 
statt mit 16 Clubs. Vier Heimspiele hat 
der BSV bis zur WM-Pause im De zember. 
Aktuell erlaubt das Land Nie der sachsen 
bei Sportveran stal tungen maximal 500 
Zuschauer.  

Das mit dem Gesundheitsamt Stade 
abgestimmte Hygiene-Konzept erlaubt 
für die Halle Nord rund 350 Besucher. 
Manager Peter Prior: „Wir sind natürlich 
froh, wieder mit Zuschau ern spielen zu 
dürfen. Aber auf uns kommen neue Pro-
bleme zu, denn haben wir für die neue 
Saison mehr Dauer karten-Bestellungen 
vorliegen.“ 

Manager Peter Prior: „Wir haben die 
Hoff nung, dass es spätestens zum neu-
en Jahr in Niedersachsen weitere Locke-
rungen bzw. Vergünstigungen für 
Geimpfte geben wird und wir dann viel-
leicht mehr Zuschauer in der Halle Nord 
haben dürfen.“ 

Deshalb erhalten die Dauerkarten-
Inhaber zunächst nur jeweils ihre Tickets 

für die ersten vier Heimspiele. So bleibt 
der Verein flexibel und kann – sofern 
erlaubt – Dauerkarten-Besitzer umplat-
zieren und dichter zusammensetzen, 
um mehr Menschen den Besuch der 
Spiele zu ermöglichen.  

Der Verein hofft auf das Verständnis 
seiner Fans. Manager Prior: „Wir verge-
ben auch nicht alle Plätze als Dau er kar-
ten, sondern behalten für alle Heim spie-
le jeweils ein Karten-Kontin gent für den 

freien Verkauf. So können auch mal jene 
in die Halle Nord kommen, denen wir 
leider keine Dauerkarte geben konnten.“ 

An alle Fans, die am Ende vielleicht gar 
kein Ticket für die Heismpiele in der  
Halle Nord bekommen, geht jetzt schon 
mal der Hinweis: Alle Spiele der Frauen-
Bundesliga werden auch in der neuen 
Saison live und gratis im Internet über-
tragen auf  
sportdeutschland.tv 

Mailee Winterberg (18) hat auf  
Rechtsaußen den Platz von Luisa  
Scherer eingenommen. 

Samstag, 11. September 2021 – 16.00 Uhr 
1. BUNDESLIGA-HEIMSPIEL 

Buxtehuder SV  – 
BSV Sachsen Zwickau  

Wegen Corona nur eingeschränkte  
Zuschauer-Kapazität, aber wie alle Spiele: 

Live und gratis im Internet unter: 
www.sportdeutschland.tv 

Suchen Sie jemanden,  
der Ihre Wohnung verschönert? 
Wir sind immer für Sie da!  
malermeister struckmann 
Abtstraße 10 · 21614 Buxtehude 
Tel. 0 41 61-22 24 und -22 70

Wir wünschen den Bundesliga-
Handballerinnen des BSV  
alles Gute für die Zukunft!
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Die Aufsteigerin der Saison:
Der Buxtehuder SV setzt auch 

in dieser Saison auf sein 
starkes Duo zwischen den Pfosten

Nr. 20 
Katharina FILTER 
Spitzname: Kathi, Kajo 
Geboren: 04.02.1999 in Hamburg 
Position: Tor 
Größe: 1,80 Meter 
Im BSV: 2015–2018, seit 2019 
Einsätze: 47 Bundesliga-Spiele für den 
BSV 
Tore: 3 Bundesliga-Tore für den BSV 
Frühere Vereine: HG Norderstedt, 
Viborg HK, Buxtehuder SV, 
HL Buchholz 08-Rosengarten 
Sportliche Erfolge: 
Europameister Beachhandball 2021,  
Deutscher Meister A-Jugend 2016 & 2017, 
Meister 2. Bundesliga 2019 
Länderspiele: 2 A-Länderspiele, 
25 A-Länderspiele (Beach) 
Beruf: Studentin (Maschinenbau) 
Hobbys: Segeln, Skifahren 

Nr. 16 
Lea RÜHTER 
Spitzname: – 
Geboren: 12.02.1998 in Hamburg 
Position: Tor 
Größe: 1,83 Meter 
Im BSV: seit 2014 
Einsätze: 76 Bundesliga-Spiele für den 
BSV 
Tore: 6 Bundesliga-Tore für den BSV 
Frühere Vereine: SG Hamburg-Nord, 
JSG Alstertal/Norderstedt 
Sportliche Erfolge: Sieg Länderpokal 
2014, Deutscher Meister A-Jugend 2016  
& 2017, Deutscher Pokalsieger 2017 
Länderspiele: 4 A-Länderspiele, 
20 (Juniorinnen), 17 (Jugend) 
Beruf: Studentin (Psychologie) 
Hobbys: Spazieren gehen, Fahrrad fahren, 
Störche beobachten, Online-Shoppen (am 
liebsten auf Auswärtsfahrten)

Keimling Naturkost GmbH, Zum Fruchthof 7a, 21614 Buxtehude, www.keimling.de

Leckere und gesunde Rezepte in unserem
Shop, auf Instagram oder Facebook.

Unsere beliebtesten Hochleistungsmixer
(Abb. Blendtec Designer 650 Mixer).

Vielfältiges Superfood 
und Nahrungsergänzungen.

Mehr Infos auf :

keimling.de



Torhüterin Katharina Filter!
 A uf dem Papier hat der Buxtehu-

der SV  ein ganz starkes, viel-
leicht sogar das beste Torhüte-

rinnen-Duo der gesamten Bundesliga. 
Allerdings ist Natio naltor hüterin Lea 
Rühter (23) immer noch ver letzt. Die Stu-
dentin hofft, spätestens im Oktober wie-
der einsatzbereit zu sein. 

Lea Rühter hatte sich im Februar auf 
einem Lehrgang der Nationalmann-
 schaft eine Knie-Verletzung zugezogen, 
musste von Mannschaftsarzt Dr. Wolf-
ram Körner am Knorpel operiert werden. 
Die Reha dauerte allerdings deutlich län-
ger als erwartet. 

In der Sai sonvorbereitung konnte die 
Stu dentin nur eingeschränkt trainieren. 
Lea Rühter: „Jetzt sind die Fortschritte 
aber spürbar, ich hoffe, schon bald wie-
der bei 100 Prozent zu sein.“ 

Während Lea Rühter seit Monaten 
außer Gefecht ist, lief es für Katharina Fil-
ter umso besser. Die 22jährige ist für Fans 
und Fachleute sogar die „Aufsteigerin der 
Saison“! 

Nach der Verletzung von Lea Rühter bei 
einem Lehrgang der A-National mann-
 schaft im Februar 2021 lastete die Ver-
antwortung im Buxtehuder Tor allein auf 

den Schultern von Kathi Filter. Diese Auf-
gabe meisterte die Studentin mit Bra-
vour. Mehr noch:  
l Zum Abschluss der Saison wurde sie 
vom Fach-Magazin Hand ball-Woche gar 
zur „Bundesliga-Tor hüterin der Saison 
20/21“ gekürt. 
l Am 17. April 2021 gab Kathi Filter ihr 
Länderspiel-Debüt für die deutsche 
Nationalmannschaft gegen Portugal. 
Damit hat der BSV jetzt gleich zwei Natio-
nal-Torhüterinnen im Kader! 
l Bei der Beach-Handball-EM gewann sie 
im Sommer in Bulgarien mit Deutsch-
land den EM-Titel. Filter wurde dabei zur 
besten Torhüterin des Tur niers gewählt 
(siehe Seite 32+33).  
l Kathi Filter ist aktuell die einzige deut-
sche Handballerin, die in zwei National-
mannschaften spielt. 
l Zur neuen Saison führt Kathi Filter mit 
nur 22 Jahren die Buxtehuder Bun des li-
ga-Mannschaft als Kapitänin aufs Feld! 
Herzlichen Glückwunsch! 

Und doch hat Kathi Filter nur einen 
großen Wunsch: Dass Lea Rühter mög-
lichst schnell wieder spielen kann. Denn 
alle wissen: Gemeinsam machen Lea und 
Kathi den BSV noch stärker!
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Als beste  
Torhüterin  

der Liga  
ausgezeichnet:  

BSV-Keeperin  
Kathi Filter.



Der BSV für die
17 Spielerinnen umfasst der Kader der Buxtehuder  

Bundesliga-Mannschaft in der Saison 2021/22.  

Zwei Neue muss Trainer Dirk Leun integrieren: 
Maxi Mühlner (20) und Charlotte Kähr (20). 

In der Mannschaft stehen sechs Spielerinnen, die im BSV  
ausgebildet worden sind, zwei von ihnen spielten  vorübergehend  

beim Kooperationspartner HL Buchholz 08/Rosengarten  
bzw. HC Rödertal in der 2. Bundesliga.

Nr. 2 
Liv Süchting (21) 
Größe: 1,84 Meter 

im Verein seit: 2018 
letzter Verein: 
HSG Nienburg

Nr. 21 
Annika Lott (21) 
Größe: 1,80 Meter 

im Verein seit: 2018 
letzter Verein:  

Bayer Leverkusen

Nr. 29 
Charlotte  
Kähr (20) 

Größe: 1,73 Meter 
im Verein seit: 2021 

letzter Verein: 
LK Zug (Schweiz)

Nr. 7 
Lone Fischer (32) 

Größe: 1,65 Meter 
im Verein seit: 2008 

letzter Verein:  
TSV Owschlag

Nr. 23 
Lucia Kollmer (18) 

Größe: 1,64 Meter 
im Verein seit: 2020 

letzter Verein:  
TSV Wattenbek

Nr. 28 
Teresa von  

Prittwitz (20) 
Größe: 1,72 Meter 

im Verein seit: 2016 
letzter Verein:  
1. FC Nürnberg

RÜCKRAUM LINKS

Nr. 16 
Lea Rühter (23) 
Größe: 1,83 Meter 

im Verein seit: 2014 
letzter Verein:  
JSG Alstertal/ 
Norderstedt

Nr. 20 
Katharina  
Filter (22) 

Größe: 1,80 Meter 
im Verein seit: 2015 

letzter Verein:  
Buchholz-Rosengarten

TORHÜTER
Lone Fischer (32) ist die  

älteste Spielerin im Kader,  
die Linksaußen geht bereits in 

ihre 14. Saison beim BSV!  

Mit 28 Jahren ist 
Caro Müller-Korn  

die zweitälteste Spielerin 
vor Johanna Heldmann (26). 

10 von 16 Spielernnen  
zählen vereinsintern zur U23. 

Beim Trainingsspielchen  
„alt gegen jung“ gehören die 
22jährigen zu den „Alten“… 
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Bundesliga-Saison 2021/22!

RECHTSAUSSEN

Nr. 22 
Maxi Mühlner (20) 

Größe: 1,78 Meter 
im Verein seit: 2021 

letzter Verein: 
HSG Bad Wildungen

Nr. 18 
Lisa Antl (21) 

Größe: 1,72 Meter 
im Verein seit: 2019 

letzter Verein: 
HCD Gröbenzell

KREIS

Nr. 8 
Mieke Düvel (23) 

Größe: 1,80 Meter 
im Verein seit: 2018 

letzter Verein:  
HSG Hannover-

Badenstedt

Nr. 33 
Mia  

Lakenmacher (18) 
Größe: 1,75 Meter 

im Verein seit: 2020 
letzter Verein:  
TV Hannover-

Badenstedt

Nr. 77 
Caro  

Müller-Korn (28) 
Größe: 1,78 Meter 

im Verein seit: 2020 
letzter Verein:  

Borussia Dortmund

Nr. 4 
Johanna  

Heldmann (26) 
Größe: 1,76 Meter 

im Verein seit: 2020 
letzter Verein:  

Buchholz-
Rosengarten

Nr. 11 
Isabelle Dölle (21) 

Größe: 1,79 Meter 
im Verein seit: 2018 

letzter Verein:  
SV Werder Bremen

Nr. 15 
Meret 

Ossenkopp (23) 
Größe: 1,74 Meter 

im Verein seit: 2020 
letzter Verein:  
HC Rödertal

Nr. 13 
Mailee  

Winterberg (18) 
Größe: 1,76 Meter 

im Verein seit: 2019 
letzter Verein:  
TSV Burgdorf

RÜCKRAUM MITTE

SAISON 2021/22
RÜCKRAUM RECHTS

Mit Rückraumspielerin Annika Lott (21) 
und beiden Torhüterinnen 

 Lea Rühter (23) und Kathi Filter (22)  
stellt der BSV aktuell drei Spielerinnen  

im erweiterten A-Kader des DHB. 

Die Kreisläuferinnen Maxi Mühlner (20) 
und Lisa Antl (21) hatten auch schon  

Einladungen zu Lehrgängen erhalten 

Mailee Winterberg (19) steht im  
DHB-Kader der Juniorinnen-

Nationalmannschaft.

So jung ist der BSV: 
Name Jahrgang 
Mailee Winterberg 2003 
Lucia Kollmer 2002 
Mia Lakenmacher 2002 
Charlotte Kähr 2001 
Maxi Mühlner 2001 
Teresa von Prittwitz 2001 
Liv Süchting 2000 
Lisa Antl 2000 
Isabelle Dölle 1999 
Annika Lott 1999 
Katharina Filter 1999 
Lea Rühter 1998 
Meret Ossenkopp 1998 
Mieke Düvel 1997 
Johanna Heldmann 1995 
Caro Müller 1993 
Lone Fischer 1988 
Durchschnittsalter: 22,7 Jahre 

Der Kader 20/21 war die jüngste  
BSV-Mannschaft (22,4) in 32 Jahren  
1. Bundesliga, das aktuelle Team ist fast 
genau so jung: 22,7 Jahre im Schnitt.  
Zum Vergleich: In der Saison 2019/20 
waren es noch 23,7 Jahre.
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SCHLARMANNvonGEYSO
Rechtsanwälte Steuerberater Wirtschaftsprüfer Partnerschaft mbB

Büro Veritaskai Harburg, Büro Alster Hamburg, Büro Buchholz i. d. N.

Tel. +49 40 697989-0 • www.schlarmannvongeyso.de

Sie haben das Ziel,
wir die Strategie!
Sie haben Fragen? Wir haben mehr als 40 Rechtsanwälte, Steuerberater, Wirtschaftsprüfer 

und 120 Spezialisten, die sie Ihnen gern beantworten und Sie unterstützen. Direkt 

oder in fachübergreifenden Kompetenzteams beraten wir Sie als Privatperson, 

Familienbetrieb oder Unternehmen. Sprechen Sie uns an.
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BEFRAGUNG DER 
MITARBEITENDEN
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HBI Wohnungsverwaltung GmbH  |  Schäferstieg 12  |  21640 Nottensdorf 

Tel. 04163 / 86 88 0-77  |  info@hbi-immo-gmbh.de  |  www.hbi-wohnen.de

Jetzt Besichtigungstermin 
vereinbaren!

VOLLTREFFER! Stadtnah im Grünen wohnen

IHRE TRAUMWOHNUNG  
IM BUXTEHUDER NEUBAUGEBIET  
GISELBERTSTRASSE

BEZAHLBARE MIETWOHNUNGEN MIT 
HOCHWERTIGER AUSSTATTUNG

AUSSTATTUNG IN ALLEN WOHNUNGEN:

Die HBI geht neue Wege: 36 der Wohnungen  

sind für Mieter:innen mit geringem Einkommen  
reserviert!

• Insgesamt 118 Wohnungen in 6 individuellen  

 Wohngebäuden, davon 36 mietpreisgebunden bei  

 gleicher hochwertiger HBI-Ausstattung

•  1–3 Zimmer-Wohnungen von 41 m2 bis 140 m2

• Fenster mit elektrischen Rollläden

•  Duschbad mit beleuchtetem Spiegel, Duschtüren  

 aus Echtglas

• Hochwertige und voll ausgestattete Einbauküche

• Design-Plankenbelag in Holzoptik

• Fußbodenheizung in allen Räumen

• Gegensprechanlage

•  Keller in der Tiefgarage

•  Balkone und Terrassen mit Bangkirai-Holzbelag

• Dezentrale Lüftungsanlage, Fernwärme aus  

 Blockheizkraftwerk

• Tiefgaragenstellplatz, Ladestationen für E-Mobilität   

 und Fahrradstellplätze in jedem Haus

• Aufzug in jedem Haus

• Stadtnah im Grünen wohnen: Naturnahe Lage und   

 gleichzeitig fußläufige Erreichbarkeit von Nahversorgungs- 

 einrichtungen sowie der S-Bahnlinie Stade-Hamburg

•  Mobilität und Barrierefreiheit: Tiefgaragenstellplätze mit  

 zunächst 6 E-Ladestationen in jedem Haus, Fahrradstell- 

 plätze, barrierefreie Zugänge in alle Wohnungen, davon  

 13 rollstuhlgerecht

• Nachhaltige Bauweise, klimafreundlich leben: KfW- 

 Effizienzhaus 55, Fernwärme durch Blockheizkraftwerk, 

 begrünte Dächer, parkähnlicher zentraler Innenhof als   

 autofreier Erholungsbereich

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Besichtigungstermin: 
www.hbi-wohnen.de

Energiebedarfsausweis für Wohngebäude: B: 71 kWh/(m²*a), 

Nahwärme, Baujahr 2021/2022, EEK B

JETZT AUSSUCHEN - AB FRÜHJAHR  
2022 MIETEN!
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„Der BSV hat ein starkes Fundament“
Adrian Fuladdjusch – seit 1. Juli hauptamtlicher Trainer im Verein

 M it Adrian Fuladdjusch hat der 
BSV-Handball seinen vierten 
haupt amt lichen Trainer ein-

gestellt. Der 33jährige A-Lizenz-Inhaber 
hat am 1. Juli die Nach folge der langjäh-
rigen Erfolgs-Trainerin Heike Axmann 
(52) angetreten. Adrian Fuladdjusch ist 
allerdings nicht nur für das Junioren-
 team in der 3. Liga und die A-Jugend-Bun-
desliga mann schaft verantwortlich, son-
dern unterstützt zugleich als Co-Trai ner 
Bundesliga-Coach Dirk Leun. 

BSV-Manager Peter Prior: „Wir freuen 
uns, Adrian Fuladdjusch für uns ge won-
 nen und das Trainer-Team mit einer wei-
teren hauptamtlichen Kraft ver  stärkt zu 
haben. Die Ausbildung von jungen Talen-
ten hat bei uns auch wei terhin höchste 
Priorität.“ 

Wie hat der neue Coach die ersten 
Wochen im BSV erlebt? 

Fuladdjusch: „Verein und Stadt gefallen 
mir sehr. Ich wurde sehr gut aufgenom-
men, das familiäre Um feld und die ge -
wachsenen Strukturen ma chen den Ein-
stieg leicht.“ Dazu zählt er auch das be -
währte Trainer- und Betreuer-Team mit 
Nata scha Kotenko, Skaven Ottens, Andre-
as Gubernatis und Enrico Leh mann. 

Die Arbeit mit den Talenten in A-Jugend 
und Juniorinnenteam macht ihm viel 
Spaß. Fuladdjusch: „Der BSV hat ein star-
kes Fundament. Die Spielerinnen sind 
von Heike Axmann, Jonathan Pape und 
Lars Dammann gut ausgebildet und alle 
hoch motiviert.“ 

Das zeigt sich auch beim Kraft-Training 
im „Clever Fit“. Fuladdjusch: „Da kom-
men die Mädels ohne zu murren auch 
zwei Mal die Woche morgens um 6 Uhr. 
Respekt!“ 

Adrian Fuladdjusch ist gelernter Ver si-
cherungskaufmann, hat sich be ruf lich 
aber schon früh ganz dem Frauen-Hand-
ball verschrieben: 2013 zunächst als 
hauptamtlicher Trainer und Jugend-Ko -
ordinator beim heutigen Erstligisten 
HSG Bens heim-Auerbach, ab 2015 als 
hauptamtlicher Geschäfts führer und 
Trainer bei den Kurpfalz Bären. 

Was sind die Unterschiede zu Ketsch? 
Fuladdjusch: „Die Bedingungen sind viel 
professioneller. Hier gibt es ganz an dere 
Trainingsumfänge. Man hat viel mehr 
Zeit für die Details, kann präziser und 
konsequenter arbeiten.“  

Wegen personeller Probleme trainier-
ten bis zu sieben Spielerinnen aus dem 

Ju  niorenteam in der Sai son vorberei tung 
mit der Bun des liga – ein Nachteil für die 
Saison in der 3. Liga? 

Fuladdjusch: „Vielleicht wird der Start 
etwas holprig, aber ich definiere meinen 
Job weniger über die Ergeb nisse in der 3. 
Liga, sondern möchte daran gemessen 
werden, wie viele Spielerinnen oben an -
kommen. Die jungen Talente können 
vom Bun desliga-Trai ning nur profitieren, 
zumal wir dieselben Systeme spielen.“ 

Und die Erwartungen für die Saison? 
Fuladdjusch: „Die A-Jugend wird es 
schwerer haben als letzte Saison, der Jahr-
gang 2003 ist im BSV personell nicht so 
stark wie andere.“ 

Und wie ist es als Co-Trainer der Bun-
desliga? Fuladdjusch: „Mit Dirk Leun bin 
ich im engen Austausch, wir telefonieren 
viel, sprechen uns regelmäßig ab. Ich 
übernehme manche Aufgabe im Trai-
ning und unterstütze Dirk mit Video- 
und Statistik-Auswertungen. Zugleich 
kann ich viel sehen und lernen, wie ich es 
mir auch erhofft habe.“ 

Sein Blick in die Zukunft? Fuladdjusch: 
„Ich möchte mithelfen, diesen tollen 
Standort für den Frauen-Handball weiter 
auszubauen.“

Info Adrian Fuladdjusch 
2010 – 2013: 
Ausbildung zum Versicherungs- 
Kaufmann und Finanzassistent 

Juni 2013 – Juli 2015: 
Trainer und Jugend-Koordinator 
HSG Bensheim/Auerbach 

2015 bis 2021: 
Geschäftsführer und Handballtrainer 
Kurpfalz Bären Marketing GmbH 

2020: Handballtrainer A-Lizenz

Alles kein 
 Drama.
 Mit der neuen 

Jetzt
informieren



Sport-Union Neckarsulm: 
Tanja Logvin (47) 
seit 1. Juli 2020 

Nach zwei Jahren beim SV Union Halle-
Neustadt kehrte Tanja Logvin zu rück zur 
Neckarsu l mer Sport-Union. Be reits im 

Frühjahr 2018 trainier-
te sie das Team für eini-
ge Spiele. Zuvor stand 
sie kurzzeitig an der 
Seitenlinie von HL 
Buchholz 08-Rosen-
garten. Die ehemalige 

österreichische Natio nalspielerin ukrai-
nischer Herkunft ge wann mit Hypo 
Wien zweimal die Champions League. 

Bayer 04 Leverkusen: 
Martin Schwarzwald (34) 

seit 1. Dezember 2020 
Seit seinem 16. Lebensjahr ist Martin 
Schwarzwald Handball-Trainer. Nach 
ersten Erfah run gen in der Ju gend  heu-

erte er 2015 beim Bun-
 desligisten Bens  heim/ 
Auerbach als Co-Trai-
ner an, 2017 wechselte 
er als Chef coach zum 
Zweitligisten TVB Wup- 
 pertal. 2019 schloss er 

sich aus familiären Gründen dem Dritt-
ligisten SG Mainz/Bret zenheim an. 
Dann kam das An gebot des Re kordmeis-
ters, das „ich einfach nicht aus schlagen 
konnte“, sagt Schwarz wald. „Ich bin 
demütig ge nug zu wissen, dass das nicht 
ein – sondern zwei Schritte nach vor ne 
sind. Einer der renommiertesten Ver eine 
in Deutschland. Ein Vorzeige club in Sa -
chen Ju gendarbeit“, schwärmt er und ist 
jetzt Nachfolger des ehemaligen Bundes -
trainers Michael Biegler. 

SV Union Halle-Neustadt: 
Katrin Welterseit  

1. Juli 2021 
Katrin Welter hat sich im deutschen 
Frau en-Hand ball als Spie lerin und auch 
schon als Trainerin  einen Namen ge -
macht. Unter ihrem Mäd chen namen 

Schneider spielte sie 
von 2006 bis 2015 in 
der 1. und 2. Liga für 
Trier und Bietigheim, 
wurde in der Saison 
2013/14 Torschüt zen-
 königin der 1.  Liga. Ab 

Sommer 2015 spielte sie für Ketsch, ein 
Jahr später war sie  Spielertrainerin und 
zuletzt nur noch Trainerin. Mit ihr stieg 
Ketsch von der 3. bis in die 1. Liga auf, 
bevor dort im Februar 2020 die Zusam-
menarbeit beendet wurde. Im April 2021 
startete sie in Halle als Co-Trainerin, 
bevor sie das Team am 1. Juli ganz über-
nahm.

HSG Blomberg-Lippe: 
Steffen Birkner (41) 

seit 1. Juli 2018 
Steffen Birkner ist Handballfans in der 
Region bestens be kannt. Er war von 

2008 an Jugendkoor di-
nator im BSV, stieg 2015 
mit der Rosen garten-
Buchholz  in die 1. Bun-
desliga auf und trai-
nierte die Männer des 
VfL Fredenbeck (Sai-

son 17/18). In seinem 3. Jahr in Blomberg 
sorgte er für Furo re und führte das Team 
ins Final Four und in der Bundesliga auf 
Platz 5! 

HSG Bensheim/Auerbach: 
Heike Ahlgrimm (46) 

seit 1. Juli 2016 
Mit der ehemaligen BSV-Spielerin (2000 
bis 2002) Heike Ahl grimm hat sich die 

HSG in der 1. Liga etab-
liert. Auch in der letz-
ten Saison reichte es 
erneut zm einstelligen 
Tabel len platz. Vor 
Bensheim war die Ex-
National spie lerin Trai-

nerin in Blom berg (2010 bis 2012) und 
Leverkusen (2012 bis 2014).  

VfL Oldenburg: Niels Bötel (33) 
seit 1. Juli 2017 

Seit 2010 trainiert Niels Bötel Mann-
 schaften des VfL Ol denburg. Bis 2015 war 

er für verschiedene 
Jugend-Teams ver  ant-
wortlich. Nach zwei 
Jahren als Spie  lertrai-
ner bei den Männern 
des VfL Edewecht 
(Oberliga) kehrte er 

nach Oldenburg zurück. Dort übernahm 
er das Bundesliga-Team. In seiner ersten 
Saison gewann er überraschend den 
DHB-Pokal. Parallel zu seiner Aufgabe als 
Trainer ist Bötel auch als Ingenieur tätig.  

HL Buchholz-Rosengarten: 
Dubravko Prelcěc (53) 

seit 1. Juli 2018 
Bei den Luchsen hat seit drei Jahren Du -
bravko Prelčec das Sa gen. In seiner ers ten 

Spielzeit gewann der 
Kroate mit dem Team 
die Meister schaft der 2. 
Liga, der Club verzich-
tete aber auf den Auf-
stieg. 2020 „durfte“ er 
dann  in die 1. Bundes-

liga aufsteigen. In seiner Heimat Kro a-
 tien wurde „Dudo“ zum Trainer des Jah-
res ge wählt, weil er mit den Luchsen den 
Klassenerhalt schaffte und sensationell 
das deutsche Pokal finale erreichte.  

Borussia Dortmund: André 
Fuhr (50) seit 1. Juli 2019 

Zwischen 2002 und 2018 trainierte 
André Fuhr die HSG Blom berg-Lippe 
und etablierte das Team in der 1. Bun des-
 liga. Nach einer Saison in Metzingen 
übernahm er Dortmund und stand vor 

dem Coro na-Abbruch 
mit seinem Team vor 
der Meisterschaft, die 
ihm und dem Verein 
von der HBF verwehrt 
wurde. Diesen Titel 
holte er dann umso 

souveräner in der letzten Saison mit der 
perfekten Punkte-Ausbeute von 60:0 
und 1.029 Toren! Neben seinem Amt 
beim BVB ist er auch DHB-Trainer der U 
20-Juniorinnen.  

TuS Metzingen: Edina Rott (50) 
seit 1. Juli 2019 

Edina Rott trägt bereits zum dritten Mal 
die Verantwortung bei der TuS Metzin-

gen. Von 2009 bis 2013 
sowie interimsweise 
2017 trainierte sie 
schon die „TusSies“. In 
der letzte Saison bestä-
tigte Edina Rott einmal 
mehr Metzingen als 3. 

Kraft der Liga. Ehemann Ferenc ist Ge -
schäftsführer der Pink Ladies, die hoch-
talenierte Tochter Rebecca gehört mit 17 
Jahren bereits zum Bun desligakader. 

SG BBM Bietigheim: 
Markus Gaugisch (47) 

seit 1. Juli 2020 
Gleich in seiner ersten Bundesliga-Sai-
son holte Markus Gau gisch den ersten 
Pokal sieg für Bietig heim und einmal 
mehr die Vize-Meister schaft.  Für den 
ehemaligen Bundesliga-Spie ler des VfL 

Pfullingen ist es das 
erste Enga gement im 
Frauen-Hand ball. Gau-
gisch trainierte von 
Dezember 2013 bis 
Dezember 2014 Balin-
gen-Weilstetten in der 

HBL. Zuvor war er mehr als vier Jahre als 
Trainer des TV 1893 Neuhausen tätig, mit 
der er in der Saison 12/13 in der 1. Liga 
spielte. Seinen Beruf als Gymnasialleh-
rer (Deutsch und Sport) läßt er ruhen. 
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Buxtehuder SV 
Dirk Leun (57) seit 1. Juli 2008 

Dirk Leun ist der 
dienstälteste Trainer 
der Liga. Beim BSV geht 
er in seine 14. Sai son. Zu 
seinen größten Erfol-
gen zählen die DHB-
Pokal sie ge 2001 mit 

Mainz  lar sowie 2015 und 2017 mit Bux-
tehude, Chall enge-Cup Sieg 2010 sowie 
der WM-Titel mit der deutschen U 20-
Frauen 2008. 

Thüringer HC: Herbert  
Müller (59) seit 1. Juli 2010 

Herbert Müller ist der 
erfolgreichste Trainer 
im deutschen Frau en-
Handball. Mit dem 1. 
FC Nürn berg und dem 
Thüringer HC gewann 
er 10x die Meister-

 schaft, 5x den DHB-Pokal, 3x den Su per  -
cup und 1x den EHF-Chal lenge-Cup. Seit 
2004 trainiert er zudem die Frauen-Aus-
wahl von Österreich. 

HSG Bad Wildungen: 
Tessa Bremmer (38) 

seit 1. Juli 2014 
Tessa Bremmer spielte als Kreisläu fe rin 
für Blomberg, Dort  mund, Trier und Bad 

Wildungen. Mit ihr  ge -
lang dort 2014 der Wie-
deraufstieg in die 1. 
Liga, wo sie ein Jahr 
später beste Torschüt-
zin der Liga wurde. Seit 
2014 ist sie Cheftraine-

rin der Vipers, kehrte aber noch mehr-
fach als Spie lerin aufs Feld zurück, 
zuletzt im Januar 2020.  

BSV Sachsen Zwickau: 
Norman Rentsch (41) 
seit 1. Januar 2019 

Er war bereits von 2011 bis 2014 Trai ner in 
Zwickau, kehrte im Januar 2019 zum ab -
stiegs bedroh ten Team zurück. Zwei Jah-

 re später gelang mit 
Norman Rentsch der 
Aufstieg, für den Ver-
ein der zweite nach 
1994. Damals stieg man 
so fort wieder ab, das 
soll jetzt nicht wieder 

passieren. Rentsch musste 2005 aus 
gesundheitlichen Gründen seine Sport-
Karriere beenden, wirkte 2005 bis 2008 
als Co-Trainer in Aue, dann zwei Jahre in 
Pirna und Zwickau. Danach war er Chef-
coach in Leipzig bis zur Insolvenz 2017. 
In Dortmund löste er 2018 den Vertrag 
nach zwei Monaten auf, wurde 2019 in 
Zwickau Trainer und Geschäftsführer.  

Fünf von 14 Trainer-Jobs sind jetzt in weiblicher Hand! 

Frauen-Quote? Jetzt 35 Prozent!
BSV-Coach Dirk Leun (57) ist der dienstältste Trainer der Liga. 

Zwei ganz neue Gesichter gibt es an der Seitenlinie und eine auf  
35 Prozent gestiegene Frauen-Quote. Aktuell sind jetzt 5 von  

14 Trainer-Jobs in weiblicher Hand, zuletzt waren es nur 4 von 16.
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Jetzt online bestellen unter www.bsv-live.de/shop 
oder direkt im BSV-Shop kaufen!

BSV-Shop in der Geschäftsstelle Handball-Marketing Buxtehude GmbH & Co. KG 
Viverstraße 2 • 21614 Buxtehude • Telefon (04161) 99 461-0 • Internet: www.bsv.live.de 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9 bis 13 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Das Kempa-Trikot gibt es in den folgenden 
Größen: 128, 152, XS, S, M, L, XL, 2XL, 3XL

Jetzt inkl. Komplett-
Beflockung € 74,00

Sichere Dir jetzt das neue Trikot  

vom Team Buxtehude!

Einmalig:  
Has’ und Igel  

zieren das neue  
Trikot
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Maxi & Charlie: Der BSV freut
Die eine, Charlotte Kähr, hat einen „unfassbaren Wurf“

 A uch wenn diese beiden Neuzu-
gänge erst 20 Jahre alt sind – sie 
sollen und werden den Buxte-

huder SV sofort verstärken. Das haben 
Charlotte Kähr und Maxi Mühlner 
bereits in den zahlreichen Test spie len in 
der Saison-Vor bereitung gezeigt. 

Charlotte Kähr aus Gockhausen bei 
Zürich ist die erste Schweizer National-
 spielerin in der langen Bundesliga-Ge -
schichte des BSV. Die 1,73 große Rück-
 raumspielerin kommt als Double-Siege-
rin vom Schweizer Erstligisten LK Zug, 
gewann neben Meisterschaft und Pokal 
auch den Titel der wertvollsten Spielerin 
der Schweizer Liga. 

Im Angriff liegt ihre Stärke in ihren prä-
zisen und harten Würfen aus der Dis tanz. 
Oder wie Torhüterin Kathi Filter aner-
kennend sagt: „Charlie hat einen un fass-
 baren Wurf!“ 

Charlotte Kähr gilt zudem als starke 
Abwehrspielerin, die leidenschaftlich 
gern verteidigt (siehe Interview nächste 
Seite). Sie hat beim BSV einen Vertrag für 
zwei Jahre unterschrieben. 

Charlotte Kähr ist fester Bestandteil der 
Schweizer National mannschaft, bestritt 

bereits 15 Länder spiele für die A-Natio-
nalmannschaft. Zu vor durchlief sie alle 
Jugend natio nalteams der Eid genos sen. 
Auch wenn die Schweizer Liga nicht so 
stark ist wie die Bundesliga, so bringt 
Charlotte Kähr doch schon reichlich 
Erfahrung mit. 

Dirk Leun ist bereits nach den ersten 
Wochen begeistert von seinem Neu zu-
gang: „Charlie bringt genau die Qualitä-
ten in unser Team, die uns in der ver-
gangenen Saison gefehlt ha ben. Sie hat 
einen sehr harten und präzisen Distanz-
wurf, spielt mit einem überzeugenden 
Zug zum Tor und scheut sich nie, dahin 
zu gehen wo es auch mal weh tun kann. 
In der Abwehr ist das offensive 5:1-System 
noch Neuland, auf das sie sich aber schon 
gut eingestellt hat. Sie ist wie Maxi ein 
sehr positiver und offener Mensch. Bei-
de haben sich unheimlich schnell und 
gut in die Mannschaft integriert.“ 

Charlotte Kähr sagt über sich selbst: 
„Meine sportlichen Ziele sind ambitio-
niert. In der Schweiz habe ich eine her-
vorragende Ausbildung genossen. Nun 
aber möchte ich auf einem höheren 
Niveau spielen, und deshalb wollte ich 

Maxi Mühlner  
besetzt in der  
neuen Saison  

zusammen mit  
Lisa Antl die  

Kreisposition. 

LEISTUNG AUF DER GANZEN LINIE www.ndb.de

AUSBILDUNGSANGEBOT
» Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik (w/m/d)

» Trockenbaumonteur (w/m/d)

» Holz- und Bautenschützer (w/m/d)

» Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (w/m/d)

» Maurer (w/m/d)

» Kaufmann für Büromanagement (w/m/d)

» Technischer Systemplaner (w/m/d)

» Kaufmann für IT-Systemmanagement (w/m/d)

„Wir sind Tradition und Innovation. Visionäre und Meister. Die 

Helden auf der Baustelle. Die Nachwuchsschmiede im Handwerk. 

Oder kurz gesagt: NDB TECHNISCHE SYSTEME!”

HELDEN DES ALLTAGS

BAUSANIERUNG
NORDDEUTSCHE

WORAUF 

DU NOCH? 
WARTEST 

NDB TECHNISCHE SYSTEME·ROBERT-BOSCH-STRASSE 11·21684 STADE·KARRIERE@NDB.DE

NDBTechnischeSysteme

ndb_technische_systeme

NDB SPOT   

Globetrotter Reisen & Touristik GmbH
Harburger Str. 20 · 21224 Rosengarten-Vahrendorf

www.globetrotter-reisen.de

Der Globetrotter-
Katalog 2022 ist da!
Bestellen Sie ihn jetzt kostenlos unter

0 41 08 - 43 03 30
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sich über sein neues Duo!
Die andere, Maxi Mühlner, überzeugt am Kreis

unbedingt in die deutsche Bundesliga. 
Ich bin überzeugt, dass ich mich in Bux-
tehude sehr gut weiter entwickeln kann.“ 

Auch Kreisläuferin Maxi Mühlner ver-
fügt trotz ihrer erst 20 Jahre schon über 
reichlich Erfahrung. In den letzten drei 
Jahren war sie eine feste Größe im Kader 
der HSG Bad Wildungen und dort eine 
Stütze im Abwehrzentrum. 

Die Kreisläuferin gehört zum DHB-Eli-
 te kader, hat sämtliche Jugend- und Junio-
ren-Nationalteams durchlaufen. Maxi 
stammt aus der Jugend des HC Leipzig, 
2017 ging sie für ein Jahr nach Dänemark 
zum FC Midtjylland. 

Trainer Dirk Leun stellt seiner neuen 
Kreisläuferin zum Ende der Vorbe reit ung 
schon mal ein sehr positives Zwi schen-
zeugnis aus: „Maxi ist mit ihrer sehr posi-
tiven Art eine absolute Team playerin, die 
sich jederzeit voll in den Dienst der 
Mannschaft stellt und hinten wie vorne 
über ein gutes taktisches Gespür verfügt. 
Insgesamt hat sie in der Vorbereitung bis-
lang konstant gute Leistungen angebo-
ten und wird mit Lisa Antl zusammen ein 
starkes Duo am Kreis bilden.“ 
Lesen Sie auch das große Doppel-Inter-
view mit den beiden Neuzu gängen auf 
der nächsten Seite 

Zweite Rechtsaußen aus 
dem BSV-Nachwuchs
Mailee Winterberg (18) ist zur neuen Saison aus der 
BSV-Jugend in den Bundesliga-Kader aufgerückt. Die 
Juniorinnen-Nationalspielerin nimmt den Platz auf 
Rechtsaußen hinter Meret Ossen kopp ein. Trainer 
Dirk Leun will die Links händerin aber dual ausbilden 
– für Außen wie für Rückraum rechts. Mailee Winter-
 berg ist die jüngste Spielerin im Bundesliga-Kader und 
kann altersmäßig in dieser Saison auch noch in der 
A-Jugend-Bundesliga eingesetzt werden. 

Charlotte („Charlie“) Kähr  
soll beim BSV zur neuen Saison  

für mehr Durchschlagskraft  
aus dem Rückraum sorgen.

Breite Straße 2 · 21614 Buxtehude · Tel. 0 41 61 752 99 67

Mittagstisch 
Von Montag bis Freitag 

12.00 bis 15.00 Uhr  
Dienstag: Ruhetag 

 

Warme Küche 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 

12.00 bis 21.00 Uhr 
Freitag, Samstag 

12.00 bis 22.00 Uhr 
Sonntag 

12.00 bis 20.00 Uhr
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„Mein Essen vor dem Spiel? Immer
Das große gemeinsame Interview mit den beiden Neuzugängen Maxi Mühlner (20) und Charlotte Kähr (20)

Wann habt Ihr das erste Mal von Buxte-

hude gehört? 

Maxi: Ganz früh, da war ich 15 und ha be 
angefangen, mich mit der Bundes liga zu 
beschäftigen, und da war Buxte hude 
immer ganz groß und im Focus. 
Charlotte: Das war vor etwa zwei Jah ren, 
da habe ich mich in der Bun des li ga 
umgeschaut und mir auch Spie le von 
Buxtehude angeschaut. 
Dein erster Besuch im Dezember 2020 

war kurios. 

Charlotte: Absolut. Die Stadt war weih  -
nachtlich geschmückt, aber we gen Coro-
na wie ausgestorben, das Ho tel hatte ich 
für mich allein, ich war einziger Gast, 
habe mir morgens den Tee selbst 
gemacht und Brötchen vom Bäcker 
geholt. Zum Essen wurde ich pri vat gut 
versorgt, es war sehr familiär, das hat 
mich angesprochen. 
Wann habt ihr das erste Mal voneinan-

der etwas gehört? 

Maxi: In Bad Wildungen spielen ja zwei 
Schweizer National-Torhüterinnen, Ma -
nuela Brütsch (37) und Lea Schüpbach 
(21). Insbesondere Lea hat mir einiges 
von Charlotte erzählt. 
Charlotte: Bei mir es genauso, Lea mein-
te beim Natio-Lehr gang gleich, wir wür-
den uns si cherlich gut verstehen. 

Maxi: Wie siehst Du Dich selbst – Ab -
wehrspezialist oder Wurfkanone? 
Charlotte: Ich kann mich da nicht so 
richtig entscheiden. Ich werfe gerne Tore, 
aber ich „schlage“ auch gerne in der 
Abwehr zu. Und bei Dir? 
Maxi:  Definitiv Abwehr. Ich spiele auch 
gerne Angriff, aber ich bin ein sehr emo-
tionaler Mensch, das kann ich in der 
Abwehr gut rauslassen. 
Charlotte: Wie sieht es bei Dir denn mit 
Zeit strafen aus? 
Maxi:  Im ersten Bundesliga-Jahr war ich 
in der Zeitstrafen-Statistik auf Platz 3, 
aber es ist besser geworden, in der letz-
ten Saison war ich schon gar nicht mehr 
vorne dabei. 
Charlotte: Das kenne ich. In der 2-Minu-
ten-Statistik war ich erst auch weit vor-
ne, aber es ist auch bei wird besser 
geworden. Und die rote Karte sah ich nur 
mal wegen 3x 2 Minuten. 
Maxi: Ich hatte erst zweimal Rot we gen 
3x2 Minuten, 1x in der DHB-Ju gend, 1x 
DHB-Juniorinnen, in der Bun desliga in 
drei Jahren noch gar nicht. 
Was war die längste Auswärtsfahrt in 

der Schweiz? 

Charlotte: 2 ½ Stunden. 
Die Fahrten werden jetzt deutlich län-

ger, auch für Maxi, denn Bad Wil dun-

gen liegt ja mittig in Deutschland, Bux-

tehude halt weit im Norden. Was werdet 

ihr im Bus auf Auswärtstouren machen: 

Netflix oder lesen? 

Charlotte: Netflix. 
Maxi:  Lesen. 

Was esst Ihr vorm Spiel? 

Charlotte: Hähnchen und immer was 
anderes dazu. 
Maxi: Immer Haferflocken, Joghurt und 
Banane. 
Wie und wann seid ihr zum Handball 

gekommen? 

Maxi: Da kann ich mich nicht mehr dran 
erinnern, kenne nur Fotos mit Mama 

und Papa und Kinderwagen in der Hal-
le. Sobald ich laufen konnte, hatte ich 
wohl auch schon einen Ball in der Hand.  
Charlotte: Selbst gespielt habe ich erst 
mit 12 Jahren, aber in der Halle war ich 
von klein auf, mein Vater und auch mein 
Bruder haben Handball gespielt. Früher 
wollte ich es nicht, weil es mein Bruder 
gemacht hat deshalb bin ich erst mit 12 
Jahren dazu gekommen. 
Erst mit 12 zum Handball – man könnte 

denken, dass ist viel zu spät für eine 

erfolgreiche Karriere?  

Charlotte: Ich hatte eine gute sportliche 
Vorbereitung. Von 4 bis 9 habe ich Kunst-
turnen gemacht, von 9 bis 13 Sportklet-
tern. Die Muskulatur, die ich mir da auf-
gebaut habe, kann ich bis heute gut mit-
nehmen, ebenso die Wurf kraft. Auch als 
ich noch nicht Handball ge spielt habe, 
mochte ich gerne Bälle wer fen, in der 
Halle oder auch am Strand. Und irgend-
wann ging alles ganz schnell: Wechsel in 
der Sport schule vom Klettern zum 
Handball, Regio nalauswahl, erweiterter 
Natio-Kader und so weiter… 
Maxi: Kletterst Du auch heute noch? 
Charlotte: Nein, ich schaue es nur im TV. 

Maxi: Was gefällt Dir am Handball bes-
ser? 
Charlotte: Mannschaftssport gefällt mir 
besser. Wenn ich da mal nicht so gut bin, 
machen es die anderen hoffentlich bes-
ser. 
Maxi: Wie war Deine Ausbildung in der 
Schweiz? 
Charlotte: Letztes Jahr als Halbprofi 10 
Trainings die Woche, davor auch schon 
8 bis 9 Einheiten die Woche. 
Maxi:  Bei mir in Leizig ab 5. Klasse 4 x 
vormittags, 5 x nachmittags. Morgens 
ab wechselnd Schwimmen, Judo, Laufen, 
auch mal Karate. Die letzten drei Jahre 
in Bad Wildungen war es schwieriger, da 
habe ich morgens zwei Mal die Woche 
Krafttraining um 6 Uhr morgens vor der 
Schule gemacht.  

Charlotte: Hast Du immer schon am 
Kreis gespielt? 
Maxi:  In Leipzig immer im Rückraum, 
nur in der Auswahl am Kreis, weil man 
da niemanden hatte. Den DHB-Trai nern 
gefiel ich am Kreis besser, und mir dann 
schließlich auch. Und Du? Immer schon 
halblinks? 
Charlotte: Am Kreis stand ich nur mal 
bei einer Manndeckung. 
Wie wollt Ihr Euch verbessern? 

Maxi: Der Angriff ist meine Baustelle, 
ich muss variabler im Wurf werden, prä-
senter sein. 
Charlotte: Variantenreicher werfen, bes-
sere Täuschungen.  
Habt ihr sportliche Vorbilder? 

Charlotte: Früher Andy Schmid, aber der 
ist ja nur reiner Angriffsspieler. Heute 
eher Stine Oftetal, die ist zwar auch kei-
ne Abwehrkante, beweist aber immer 
wieder, dass auch eine kleine Spielerin 
ganz Großes erreichen kann. 

Maxi: Hendrik Pekeler, der ist insbe-
sondere in den letzten Jahren immer 
vorne wie hinten präsent. 
Das bisher schönste Erlebnis im Hand-

ball? 

Maxi: 2017 Gewinn der Europa-Meis ter-
schaft mit der U 17 in der Slowakei. 
Charlotte: Das war der Gewinn des Dou-
bles in diesem Jahr, also Meister schaft 

Maxi Mühlner und 
Charlotte Kähr 

verstehen sich gut. 
Mit dem kleinen 

Elektro-Roller 
wären sie am 

liebsten gleich 
durchgestartet.

„Ich spiele auch gerne 
Angriff, aber ich bin ein 

sehr emotionaler Mensch,  
das kann ich in der Abwehr 

gut rauslassen.“ 

Maxi Mühlner

„Mannschaftssport gefällt 
mir besser. Wenn ich da  

mal nicht so gut bin,  
machen es die anderen 

hoffentlich besser.“ 

Charlotte Kähr

„Ich hatte eine gute  
sportliche Vorbereitung. 
Von 4 bis 9 Kunstturnen,  

von 9 bis 13 Sportklettern.“ 

Charlotte Kähr

„Sobald ich laufen  
konnte, hatte ich wohl  
auch schon einen Ball  

in der Hand.“ 

Maxi Mühlner
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Haferflocken, Joghurt, Banane“
und Pokal mit LK Zug. Dazu wurde ich 
zum MVP der Liga gewählt, das war für 
mich ein großes Highlight. 
Und das schmerzhafteste Erlebnis beim 

Handball? 

Charlotte: Das war auch in diesem Jahr. 
Bei der EM-Quali gegen Tsche chien 
schafften wir im Hinspiel sensationell 
ein Remis. Wir waren voller Hoffnung, 
aber haben es verbockt, die Entäuschung 
war riesengroß. 
Maxi: Im Länderpokal mit Sachsen 2016 
haben wir gegen Baden-Würt temberg 
mit einem Tor verloren. Es war das erste 
Mal, dass ich ein wichtiges Spiel verloren 
habe. Damals war es ein Schock. 
Was wollt Ihr neben dem Handball in 

Buxtehude machen? 

Charlotte: Zunächst will ich mein Eng- 
l isch verbessern per Fernschule, später 
Praktika machen und dann wohl ein 
Fernstudium beginnen. 
Maxi: Ein Fernstudium, vielleicht da zu 
noch einen Mini-Job. 
Charlotte: Wie sieht für Dich ein perfek-
tes Wochenende aus? 
Maxi: Zuhause, bei meiner Oma mit 
Familie, am See, mit Stand-up-Paddeln 
oder ähnliches, auf jeden Fall Sport und 
abends grillen. Und bei Dir? 

Charlotte: Am besten mit einem ge won-
 nenen Spiel, mit Familie und Freun den 
dann den Tag entspannt genießen.  
Was steht auf Eurem Wunschzettel? 

Charlotte: Gut ankommen, Kontakte 
knüpfen, Menschen kennenlernen, 
unbedingt Hamburg sehen, und ganz 
wichtig: Eine gute Saison spielen! 
Maxi: Die Ziele, die wir mit der Mann-

schaft noch festlegen müssen, auch tat-
sächlich erreichen. Sportlich Gas geben, 
mich weiterentwickeln und ein Studium 
erfolgreich starten. 
Charlotte: Wofür bist du bekannt? 
Maxi: Für meine dummen Fragen. 
Manchmal steh ich total auf dem 
Schlauch, für andere ist längst alles klar 
und ich stelle dumme Fragen. Wie ist es 
bei Dir? 

Charlotte: Dummheiten. Wenn es heißt: 
Komm mach das, das traust Du Dich ja 
doch nicht. Dann mache ich es. Es gibt da 

manches Video, was aber natürlich ver-
traulich bleibt. Ich weiß schon jetzt: 
Wenn ich mal heirate, dann gibt es ganz 
viel Material…  
Was war das Verrückteste, was du je 

getan hast? 

Maxi: Wir sind mal nachts mit Freun den 
in ein geschlossenes Stadion einge-
drungen, da war auch ein Bad, da haben 
wir nackt gebadet. Und du? 
Charlotte: Ich habe ja früher Kunst tur-
nen gemacht und den Handstand kann 
ich immer noch sehr gut. Bei einem Trai-
ningslager in Tirol fuhren wir mit einer 
Gondelbahn. Da bin ich dann im Hand-
stand aus der Gondelbahn rausmar-
schiert. Das gleiche habe ich später auch 
mal in einem Flughafen auf dem Ge päck-
band zwischen den Koffern vollführt. 
Maxi: Kommst Du eher zu früh oder zu 
spät? 
Charlotte: Ich komme eher zu früh. 

Maxi: Ich meist deutlich zu früh, für 
mich gilt: Wer nicht fünf Minuten vor 
der Zeit da ist, ist schon zu spät. Hast Du 
eigentlich ein Ritual vorm Spiel? 
Charlotte: Früher brauchte ich immer 
eine Suppe Bouillon vorm Spiel. Die hat-
 te ich immer in einer Glasflasche mit 
Thermo-Rahmen. Im Flur der Halle fiel 
mir die dann irgendwann mal zu Boden 
und zersplitterte, alles roch nach Suppe, 
furchtbar. Danach habe ich damit aufge-
hört. Und Du? 
Maxi: Ich ziehe immer erst den rechten 
Schuh an und nutze immer dasselbe 
Haar gummi. Das hat eine eigene Scha-
tulle in meinem Badezimmer und 
kommt wirklich nur zu den Spielen zum 
Einsatz. Was machst Du mit Deinen Haa-

ren: Geflochtene Haare oder Zopf? 
Charlotte: In den Spielen habe ich ge -
flochtenes Haar, im Training nicht, 
außer mein Haar ist gerade eine Kata-
strophe und nicht mehr anders zu bän-
digen. 
Maxi: Wie bist Du zu Deiner Trikot num-
 mer gekommen? 
Charlotte: Früher hatte ich im Verein 
die 8, in der Natio die 18. Als ich zum LK 
Zug kam, gab’s nur drei freie Nummern, 
da nahm ich die 17 und bin dabeigeblie-
ben.  
Maxi: Meine Eltern haben früher beide 
mit der Nummer 10 gespielt, ich dann 
auch. Nur ein Jahr in Leipzig nicht, da war 
ich noch zu jung, durfte mir nichts aus-
suchen. Aber sonst habe ich immer die 
10. 
Charlotte: Und wechselst Du nur zu 
einem Club, wo Deine Nummer frei ist? 
Maxi: Nicht unbedingt, aber ich habe 
schon bange geschaut, ob in Buxte schon 
jemand die 10 trägt.

Die neue Nr. 10 
im BSV Maxi 

Mühlner und 
die Nr. 17  
Charlotte 

Kähr.

„Handstand kann ich  
immer noch sehr gut.  

Da bin ich dann 
im Handstand aus  

der Gondelbahn 
rausmarschiert. “ 

Charlotte Kähr „Zum Spiel nutze ich  
immer dasselbe Haar - 
gummi. Das hat eine  

eigene Schatulle bei mir  
im Badezimmer.“ 

Maxi Mühlner

„Ich werfe gerne Tore,  
aber ich „schlage“ auch  

gerne in der Abwehr zu.“ 

Charlotte Kähr

Handball- 
Bundesliga LIVE!

Alle Spiele des BSV und der  
gesamten Frauen-Bundesliga im  

Live-Stream und On-Demand auf:



Borussia Dortmund 
ZUGÄNGE: 
Madita Kohorst (TuS Metzingen) 
Amelie Berger (SG BBM Bietigheim) 
Mia Zschocke (TSV Bayer 04 Leverkusen) 
Jacqueline Jenny Moreno (SønderjyskE/DEN) 
Mie Sophie Sando (Herning-Ikast Haandbold/DEN) 
Haruno Sasaki (Hokkoku Bank Ishikawa) 
Viktoria Woth (Boglar Akademia SZISE) 
Fatos Kücükyildiz (HL Buchholz 08-Rosengarten) 
Frida Nåmo Rønning (Oppsal Håndball/NOR) 

ABGÄNGE: 
Kelly Vollebregt (Odense Haandbold/DEN) 
Kelly Dulfer, Inger Smits (beide SG BBM Bietigheim) 
Johanna Stockschläder (Sport-Union Neckarsulm) 
Isabell Roch (SCM Ramnicu Valcea) 
Rinka Duijndam, Jennifer Rode (beide Thüringer HC), 
Clara Monti Danielsson (Ziel unbekannt)  

BSV Sachsen Zwickau 
ZUGÄNGE: 
Chantal Wick (Sport-Union Neckarsulm) 
Anna Frankova (HC Rödertal) 
Nele Kurzke (TSV Bayer 04 Leverkusen) 
Ema Hrvatin (AS Cannes/FRA) 

ABGÄNGE: 
Elaine Rode (Werder Bremen) 
Katarina Pavlovic (BM Remudas Gran Canaria (ESP) 
Lisa Felsberger (Pause) 
Nadja Bolze (Karriereende)  

HL Buchholz-Rosengarten  
ZUGÄNGE: 
Antonia Pieszkalla (Buxtehuder SV)  

ABGÄNGE: 
Lisa Borutta (Frisch Auf Göppingen) 
Melissa Luschnat (Karriereende) 
Fatos Kücükyildiz (Borussia Dortmund)  

HSG Bad Wildungen 
ZUGÄNGE: 
Leonie Patorra (SG BBM Bietigheim) 
Jolina Huhnstock (Thüringer HC) 
Annika Hampel (1. FSV Mainz 05) 
Julie Hafner (Borussia Dortmund U19) 
Verena Oßwald (Aalborg EH)  

ABGÄNGE: 
Maxi Mühlner (Buxtehuder SV) 
Alina Otto (Ziel unbekannt) 
Maria da Silva Pereira (Ziel unbekannt) 
Sabine Heusdens, Miranda Schmidt-Robben (Karriereende) 

Buxtehuder SV 
ZUGÄNGE: 
Charlotte Kähr (LK Zug) 
Maxi Mühlner (HSG Bad Wildungen Vipers) 

ABGÄNGE: 
Luisa Scherer (Frisch Auf Göppingen) 
Paulina Golla (VfL Oldenburg) 
Antonia Pieszkalla (HL Buchholz 08-Rosengarten) 
Lynn Schneider, Paula Prior (beide Karriereende)  

HSG Bensheim  
Auerbach 
ZUGÄNGE: 
Vanessa Fehr (TSV Bayer 04 Leverkusen) 
Saskia Fackel (Kurpfalz Bären) 
Myrthe Schoenaker (HSG Blomberg-Lippe) 
Jana Haas, Neele Mara Orth (eigene Jugend) 

ABGÄNGE: 
Jessica Kockler (Karriereende) 
Simone Spur Petersen (SV Union Halle-Neustadt) 
Julia Niewiadomska (SV Union Halle-Neustadt) 

HSG Blomberg-Lippe 
ZUGÄNGE: 
Linnea Pettersson (IK Sävehof/SWE) 
Laeticia Quist (TuS Metzingen/TG Nürtingen)  

ABGÄNGE: 
Isabelle Jongenelen (VfL Oldenburg) 
Myrthe Schoenaker (HSG Bensheim/Auerbach)  

VfL Oldenburg 
ZUGÄNGE: 
Maike Schirmer (Toulon St. Cyr/FRA) 
Paulina Golla (Buxtehuder SV) 
Isabelle Jongenelen (HSG Blomberg-Lippe) 

ABGÄNGE: 
Lisa-Marie Fragge (Karriereende) 
Jenny Behrend (SG BBM Bietigheim)  
 

Wer kam? Wer ging
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Alle Wechsel 
auf einen Blick

KFP Ingenieure GmbH 
Lüneburger Schanze 9 

21614 Buxtehude 
Tel. 0 41 61 / 74 01-0 

info@kfp-ingenieure.de 
www.kfp-ingenieure.de

Wir gehen der Zeit entgegen, an der 
das Treffen und das Feiern erlaubt wird 
und sind voller Hoffnung auf ein „bald“!

INGENIEURLEISTUNGEN AUS EINER HAND:
Tragwerks- 

planung
Prüf- und Sachver- 

ständigenwesen
Brandschutz Bauphysik Schallschutz



TSV Bayer 04  
Leverkusen 
ZUGÄNGE: 
Sophia Cormann (eigene Jugend) 
Nela Zuzic (SG 09 Kirchhof) 
Naina Klein (TuS Lintfort) 
Emilia Ronge (HC Rödertal) 
Marija Kaludjerovic (Izmir BSB SK) 
Hildigunnur Einarsdottir (Island) 
Jennifer Souza (Pause)  

ABGÄNGE: 
Vanessa Fehr (HSG Bensheim/Auerbach) 
Mia Zschocke (Borussia Dortmund) 
Alexandra Humpert (TuS Lintfort) 
Jule Polsz (HSV Solingen-Gräfrath) 
Nele Kurzke (BSV Sachsen Zwickau)  

SV Union Halle-Neustadt 
ZUGÄNGE: 
Judith Tietjen (VfL Waiblingen) 
Edita Nukovic (Skövde HF/SWE)  
Julia Niewiadomska (HSG Bensheim/Auerbach) 
Simone Spur Petersen (HSG Bensheim/Auerbach) 

ABGÄNGE: 
Sophie Lütke (Sport-Union Neckarsulm) 
Danique Boonkamp (Westfriesland SEW/NED) 
Jenice Funke (SV Werder Bremen) 
Nadine Smit, Laura Winkler (beide Karriereende) 
Alexandra Mazzucco (Ziel unbekannt)  

TuS Metzingen 
ZUGÄNGE: 
Dagmara Nocun (MKS Perla Lublin/POL) 
Rebecca Nilsson (Skuru IK/SWE) 
Marte Juuhl Svensson (Raelingen HK/NOR) 
Julia Symanzik (eigene Jugend/eigene 2. Mannschaft) 
Thess Krönell (IK Sävehof/SWE) 

ABGÄNGE: 
Bo van Wetering (Odense Haandbold/DEN) 
Dorina Korsos (DVSC Debrecen/HUN) 
Madita Kohorst (Borussia Dortmund) 
Laeticia Quist (HSG Blomberg-Lippe) 
Tamara Haggerty (IK Sävehof/SWE) 
Anika Niederwieser (Thüringer HC)  

SG BBM Bietigheim 
ZUGÄNGE: 
Jenny Behrend (VfL Oldenburg) 
Melinda Szikora (Siofok KC/HUN) 
Veronika Mala (Paris 92/FRA) 
Kelly Dulfer, Inger Smits (beide Borussia Dortmund) 
Lieke van der Linden (Borhave Bornse HV/NED)  
Gabriela Moreschi (Fleury Loiret HB/FRA) 

ABGÄNGE: 
Anna Loerper (Karriereende) 
Amelie Berger (Borussia Dortmund) 
Leonie Patorra (HSG Bad Wildungen Vipers) 
Kim Braun (Thüringer HC) 
Valentyna Salamakha (CS Gloria Bistrita)  

Thüringer HC 
ZUGÄNGE: 
Rinka Duijndam (Borussia Dortmund) 
Annika Meyer (Aarhus United/DEN) 
Kim Braun (SG BBM Bietigheim) 
Jennifer Rode (Borussia Dortmund) 
Luca Szekerczes (MTK Budapest/HUN) 
Lamprini Tsakalou (RK Podravka Vegeta Koprivnica/CRO) 
Dominika Zachova (DHK Banik Most/CZE) 
Johanna Reichert (WAT Atzgersdorf) 
Anika Niederwieser (TuS Metzingen) 

ABGÄNGE: 
Ina Großmann (Karriereende) 
Marie Skurtveit Davidsen (CSM Bukarest/ROU) 
Jolina Huhnstock (HSG Bad Wildungen Vipers) 
Iveta Koresova (DHK Banik Most/CZE) 
Marketa Jerabkova (Vipers Kristiansand/NOR) 
Klara Schlegel (Frisch Auf Göppingen) 
Meike Schmelzer (CS Gloria 2018 Bistrita-Nasaud/ROU)  

Sport-Union Neckarsulm 
ZUGÄNGE: 
Daphne Gautschi (HB Metz/FRA) 
Sophie Lütke (SV Union Halle-Neustadt) 
Svenja Mann (SG Schozach-Bottwartal)  
Johanna Stockschläder (Borussia Dortmund) 
Sharon Nooitmeer (HB Octeville Sur Mer/FRA) 

ABGÄNGE: 
Sara Senvald (Ziel unbekannt) 
Chantal Wick (BSV Sachsen Zwickau) 
Joanna Rode (Reha/Ziel unbekannt)  
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in der 1. Frauen-Bundesliga?

Unsere neue Ausstellung ist jetzt größer, schöner, besser. 
Überzeugen Sie sich selbst. Auf rund 600 m2 erwartet Sie eine tolle Auswahl 
an Vinyl, Parkett, Paneele, Fliesen, Innen- und Außentüren und Garagentore.  
Nicht zu vergessen unsere große Grillabteilung mit Markengrills vom  
Feinsten und Zubehör in Hülle und Fülle.

Neue Gestaltung, mehr Auswahl und die gewohnt gute und persön-
liche Beratung – so macht Ihr Besuch bei uns noch mehr Spaß! 

Buxtehude · Ostmoorweg 39 - 41 · Tel 04161-717-0
www.hasselbring.de · info@hasselbring.de

Funkelnagelneu, modern und frisch!

BAUFACHZENTRUM

VINYL · PARKETT · PANEELE · FENSTER · TÜRENse
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Besuchen Sie jetzt unsere neue Ausstellung in Buxtehude!

Jetzt 
kommen und 

staunen!
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der Liga
Die Lage

 Es verspricht eine spannende Saison zu 
werden. Auf jeden Fall – da sind sich 
Experten einig – wird es keinen erneu-

ten Durchmarsch von Dortmund ge ben. Der 
BVB muss einen erheblichen Umbruch ver-
kraften: Acht Spielerinnen sind gegangen, 
neun Neue gekommen (siehe Seite 20 + 21). 
Da wartet viel Ar beit auf Meister-Trainer 
André Fuhr. 

Am schwersten wiegt der Abgang der 
Super-Stars Kelly Dulfer und Inger Smits, die 
ausgerechnet zum großen Konkurrenten 
nach Bietigheim wechseln. Vielleicht ein ent-
scheidender Trumpf im Kampf um den Titel? 

Welche Teams sind noch im Vor derfeld 
der Liga zu erwarten? Der Thüringer HC 
steht auch vor einem großen Umbruch, 
Trainer Herbert Müller muss ebenfalls 
neun neue Spielerinnen integrieren, ver-
lor u. a. seine Stars Iveta Koresova und 
Mar  keta Jerabkova. 

Daneben dürften auch wieder Met zin gen, 
Blomberg und Neckar sulm um die Europa-
cup-Plätze spielen. 

Oder wechselt mit den Ex-BVB-Stars Kelly Dulfer und Inger Smits auch die Favoritenrolle nach Bietigheim?

Kann Borussia Dortmund 
seinen Meistertitel verteidigen?

In der Vor-Saison verdarb Corona dem BVB den Titel, aber im Mai 2021 konnte endlich die erste Meisterschaft der  
Vereinsgeschichte gefeiert werden – noch dazu mit dem optimalen Punkteverhältnis von 60:0!

REWE Burmeister wünscht dem Buxtehuder SV  
viel Erfolg beim Spiel.

Entscheidend ist, 
was im Netz landet.

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr

%
Die REWE-App 
Alle Angebote  
immer dabei.

21614 Buxtehude, Konrad-Adenauer-Allee REWE CENTER

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 23 Uhr
21614 Buxtehude, Harburger Str. 37b - 39

21641 Apensen, Beckdorfer Str. 16

Kristof Burmeister

exqu i s i t  I  k l ass i sch  I  i nd i v i due l l

Die Küchen-Diele GmbH 
Fischerstraße 8 – 10 I 21614 Buxtehude 
info@kuechen-diele.de I T 04161 55 474 99
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www.stadtwerke-buxtehude.de

Die Sport-Stars 
von morgen
unterstützen?
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Handball 

DIE MANNSCHAFT DES BU
HINTEN VON LINKS: Athletik-Trainer Luis Buttler, Isabelle Dölle, Annika Lott, L

Sabine Albrecht für das Team der Praxis Lasarzik & Lohmann, Charlotte Kähr, Caro 
VORNE VON LINKS: Mailee Winterberg, Teresa von Prittwitz, Mia Lakenmacher, Lo

Diesen BSV kann 
man kaufen!

Das neue Mannschafts-Poster 
sowie die aktuellen 

Autogrammkarten sind  
ab sofort im BSV-Shop (Viver-
straße 2 in Buxtehude) sowie 

im Internet erhältlich  auf 
www.bsv-live.de 

Für die tollen Aufnahmen  
sorgte in diesem Jahr die 
Fotografin Janice Bücker  

www.fotografin-buxtehude.de



Buxtehuder SV · Handball-Bundesliga Frauen · Saison 2021/2022 25

Bundesliga Frauen

UXTEHUDER SV FÜR DIE SAISON 2021/2022:
Liv Süchting, Mieke Düvel, Meret Ossenkopp, Bundesliga-Obmann Michael Jungblut. MITTE VON LINKS: Physiotherapeutin  
Müller-Korn, Katharina Filter, Lea Rühter, Johanna Heldmann, Chef-Trainer Dirk Leun, Lisa Antl, Co-Trainer Adrian Fuladdjusch.  

one Fischer, Maxi Mühlner. Es fehlen: Torwart-Trainerin Debbie Klijn, Mannschaftsarzt Dr. Wolfram Körner.    FOTO: JANICE BÜCKER
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Blickfang: Die neuen Buxte-Trikots!
Die Mannschaft hat den Dress mitgestaltet – mit Stadt-Silhouette & Has’ und Igel

Foto-Shooting 
im „Lieblings-Bad“ 

Das traditonelle Foto-Shooting vor der 
Saison fand in diesem Jahr in Beckdorf 
statt bei der Firma Ehrec ke/Schwarz im 
Ausstellungs raum „Lieb lings -Bad“, u. a. 
vor einem fast 7 Me ter ho hen Wasser-
fall. Die Por trät-Auf nah men und Mann-
 schafts fotos machte einmal mehr die 
Buxte huder Foto grafin Janice Bücker.

Lisa Antl im roten 
Auswärts-Trikot, 
Kreisläufer- 
Kollegin 
Maxi Mühlner 
im blauen 
Heim-Dress.

Die Spielerinnen 
hatten sichtlich 
Spaß bei der  
Produktion  
von Fotos und 
kleinen Videos –  
wie hier Teresa  
von Prittwitz 
beim Jonglieren.

Reichlich Spaß im „Lieblings-Bad“: 
Die Wanne ist voll – mit den 

beiden Linkshänderinnen Mailee  
Winterberg und Isabelle Dölle.

 Z um ersten Mal hat die Bundesliga-
Mann schaft mit Marketingleiter 
Timm Hubert, Bundesliga-Ob mann 

Michael Jung blut und Jugendkoordinator 
Lars Dammann das neue „Kempa-Creator-
Trikot“ selbst gestaltet. 

Was macht das neue Buxte-Trikot so ein-
zigartig und zum Blickfang? Eine dunkel-
blaue Buxtehude-Silhouette mit Has’ und 
Igel. In der Hölle Nord läuft das Team mit 
dem blau-türkisen Trikot auf. Auswärts 
trägt die Mannschaft einen Dress mit rotem 
Farbverlauf. 

„Zum ersten Mal in 33 Jahren Bun des liga 
konnten wir in Zusammenarbeit mit unse-
rem Ausrüster Kempa eine eigene Trikot-
Kreation auflegen. So wird das Trikot zu 
einem echten Unikat,“ erzählt Marketing-
leiter Timm Hubert begeistert. Ein neues 

Produktionsverfahren, der „Sublimations-
druck“, macht es mög lich. Erst wird der Stoff 
bedruckt, dann die Vorder- mit der Rück sei-
te zum Trikot zusammengenäht. Die auf-
wendige und nicht ganz preiswerte Beflo-
ckung entfällt. 

Der BSV gab seinen Fans und Unter stüt-
zer die Gelegenheit, sich  mit einem kleinen 
Namensaufdruck auf dem Trikot zu ver-
ewigen. Die Aktion wurde von den treuen 
BSV-Fans gut angenommen. Das Team Bux-
tehude be dankt sich für diese Un terstüt-
zung! 

Das Heim-Trikot gibt es ab Kinder größe 
128 bis 3XL und kostet 74 Euro. Damit ist es 
sogar günstiger als in den Vorjahren. Die 
ersten 50 Fan-Trikots sind bereits ausgelie-
fert. Das Trikot ist ab sofort in der Handball-
Marketing Bux tehude, Viverstraße 2, erhält-
lich. Natürlich auch zu bestellen im Online-
Shop auf www.bsv-live.de/shop  

Übrigens: Der Creator von Kempa, das 
neue Produktions verfahren, steht allen Ver-
einen oder auch Firmen offen unter 
creator.uhlsportcompany.com 
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Wir freuen uns über den

 N
achwuchs ist bei den ehe-
maligen Buxtehuder Bun-
desliga-Spielerinnen keine 
Seltenheit, aber gleich zwei 

„Bundesliga-Babys“ an einem Tag, das 
hat es beim BSV bis dato noch nicht  
gegeben.  

Tatsächlich sind Ex-Bundes liga-Torhü-
terin Julia Simon (links; ehemals Gro ne-
mann) und die ehemalige Spiel mache-

rin Lisa Prior jetzt an ein und demselben 
Tag Mutter geworden.  

Mit 12 Tagen „Verspätung“ erblickte 
Mona Prior am 5. Juni um 13.38 Uhr im 
Buxtehuder Elbeklinikum das Licht der 
Welt. 54 cm groß und 3.705 Gramm 
schwer und zur großen Freude der stol-
zen Eltern Lisa und Ole Prior. 

Keine 10 Stunden später – genau um 
23.11 Uhr – und tatsächlich exakt am 

berechneten „Stichtag“ folgte ebenfalls 
im Elbeklinikum Mio Constantin Simon 
mit 54 cm Länge und 3.975 Gramm. Für 
die glücklichen Eltern Julia und Sebasti-
an Simon ist es bereits das zweite 
gemeinsame Kind, Tochter Mieke Neri 
ist knapp zwei Jahre alt. 

Julia Simon absolvierte als Torhüterin 
für den BSV von 2013 bis 2019 insgesamt 
141 Bundesliga-Spiele und ge wann zwei 

Mal den DHB-Pokal. Heute trainiert sie 
im BSV die Nachwuchs-Torhüterinnen in 
der A-Jugend und in der 3. Liga.  

Lisa Prior hat schon seit den Minis im 
BSV Handball gespielt, wechselte später 
mal für drei Jahre zu den Handball-Luch-
sen nach Buchholz-Rosengarten und 
beendete 2020 ihre BSV-Karriere nach 
insgesamt 116 Bundesliga-Spie len und 
253 Toren. 

 Juni 2021: 

     2x2 Babys 

auf einmal!

www.tageblatt.de

❯❯ Starke Leistung
...das TAGEBLATT: Aktuell, analysierend, hintergründig.

Die Nr. 1 der Sportberichterstattung im Landkreis.
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Bundesliga-Nachwuchs!

 D
ie ehemalige Spielmacherin 
Randy Bülau hat Zwillinge 
zur Welt gebracht: Mila 
(2.690 Gramm, 48 cm) und 

Aron (2.960 Gramm und 49 cm) erblick-
ten am 29. Juni das Licht der Welt. Mit 
Mutter Randy freuen sich Ehemann 
Thies und Tochter Nala (4). Der BSV gra-
tuliert ganz herzlich und wünscht der 
Familie Bülau alles Gute! 

Randy Bülau spielte von 2008 bis 2016 
für den BSV und erzielte in 173 Bun desli-
ga-Spielen 627 Tore. Nach ihrem Karrie-
reende konzentrierte sich die Sparkas-
sen-Betriebswirtin neben ihrem Job bei 
der Sparkasse Harburg-Buxtehude 
sportlich auf ihr Projekt „Randy Bülau 
Sports“. Mit Outdoor-Kursen auf ihrer 
privaten Sportanlage in Bliedersdorf 
schlägt die Powerfrau eine Brücke zwi-

schen etablierten Sport arten und inno-
vativen Trends mit Fokus auf funktio-
nellem Ganzkörper-Training unter frei-
em Him mel. In der Saison 2020/21 
unterstützte sie zusätz lich für einige 
Monate Chef-Coach Dirk Leun als Co-
Trainerin. 

Übrigens: Es sind nicht die ersten Zwil-
linge einer ehemaligen BSV-Spie lerin: 
Jana Podpolinski (geb. Stapel feldt) brach-

te im Oktober 2018 die Zwillinge Jon und 
Elin zur Welt. Die Rück raumspielerin 
erzielte von 2006 bis 2016 in 236 Bun-
desligaspielen 733 Tore für den BSV. 
Zusammen mit Randy Bülau gewann sie 
2015 den DHB-Pokal. Was die beiden ehe-
maligen BSV-Ikonen noch verbindet: 
Randy übernahm jetzt den Zwillings-
Kinderwagen von Jon und Elin Podpo-
linski für Aron und Mila Bülau! 



Aktuell nur Zehnter, aber

Die „Ewige Tabelle“ der Bundesliga
Verein Jahre Spiele Siege Remis Niederl. Tore Differenz Punkte P. pro Spiel 

1.  TSV Bayer 04 Leverkusen 46 997 635 76 286 24.803 : 21.407 + 3.396  1.346 : 648 1,350 
2.  Buxtehuder SV 32 752 434 58 260 20.277 : 18.709 + 1.568  926 : 578 1,231 
3.  HC Leipzig 26 611 436 41 134 17.511 : 15.160 + 2.351  909 : 309 1,487 
4.  VfL Oldenburg 37 813 397 53 363 20.255 : 19.989 + 266  847 : 779 1,042 
5.  TV Lützellinden 22 476 362 30 84 12.204 : 9.686 + 2.518  754 : 198 1,584 
6.  BV Borussia 09 Dortmund 22 521 274 47 200 13.711 : 12.874 + 837  595 : 447 1,142 
7.  Thüringer HC 17 405 279 13 113 11.823 : 10.279 + 1.544  571 : 239 1,410 
8.  Frankfurter HC 20 451 249 27 175 12.018 : 11.487 + 531  523 : 377 1,160 
9.  HSG Blomberg-Lippe 21 498 205 44 249 13.269 : 13.492 - 223  454 : 542 0,912 

10. TSV GutsMuths Berlin 19 360 202 23 135 6.254 : 5.666 + 588  427 : 293 1,186

Kathi Filter 
ganz vorne!

Top-Shooter der Liga 
HANDBALL-BUNDESLIGA FRAUEN 20/21 

Spielerin Tore Feld 
1. Jerábková, Markéta (THC) 250 172 
2. Franz, Nele (BLO) 235 123 
3. Zapf, Marlene (MET) 199 125 
4. Carstensen, Merle (OLD) 189 105 
5. Hrbková, Michaela (FAG) 180 129 
6. Scheib, Jana (BWV) 160 159 
7. Espinola Perez, Irene (NSU) 156 153 
8. van Wetering, Bo (MET) 153 152 
9. Struijs, Maxime (BWV) 151 99 

10. Huber, Svenja (LEV) 149 85 
11. Berndt, Kim (HLBR) 147 92 
12. Friedberger, Lisa (BEN) 147 66 
13. Naidzinavicius, Kim (BBM) 141 67 
14. Michalczik, Malina Marie (BLO) 140 127 
15. Lauenroth, Antje (BBM) 137 137 
16. Knippenborg, Lynn (NSU) 132 112 
17. Mikkelsen, Helene Egelund (HAL) 130 122 
18. Smits, Inger (BVB) 130 106 
19. Ekenman-Fernis, Emma (THC) 126 88 
20. Stockschläder, Johanna (BVB) 124 124

BSV-Torschützinnen 
HANDBALL-BUNDESLIGA FRAUEN 20/21

Spielerin Spiele Tore 7m 

1. Lone Fischer 23 111 43 
2. Meret Ossenkopp 30 102 0 
3. Annika Lott 17 74 0 
4. Lisa Antl 24 70 0
5. Caro Müller-Korn 16 64 38 
6. Johanna Heldmann 27 63 0 
7. Isabelle Dölle 30 54 0 

Liv Süchting 30 54 0 
9. Lynn Schneider 22 52 9

10. Teresa von Prittwitz 26 40 0
11. Paula Prior 27 37 0 
12. Paulina Golla 28 25 2
13. Mia Lakenmacher 13 20 5 
14. Mieke Düvel 17 18 0 
15. Luisa Scherer 22 13 0
16. Mailee Winterberg 10 4 0 
17. Katharina Filter 30 1 0 

Mette Kock 5 1 0 
gesamt 803 97

DER BSV  
IN ZAHLEN

Spielerin der  

Saison 2020/21

DHB-Pokal 20/21 Zeitstrafen-Tabelle 
HANDBALL-BUNDESLIGA FRAUEN 20/21 

Abschluss-Tabelle Saison 2020/21 
Meisterrunde Spiele Tore Tordifferenz Punkte 

1. Borussia Dortmund 30 1.029 : 687 342 60 : 0 
2. SG BBM Bietigheim 30 913 : 710 203 53 : 7 
3. TuS Metzingen 30 925 : 762 163 44 : 16 
4. Thüringer HC 30 941 : 805 136 43 : 17 
5. HSG Blomberg-Lippe 30 880 : 810 70 43 : 17  
6. Neckarsulmer Sport-Union 30 881 : 851 30 37 : 23 
7. VfL Oldenburg 30 767 : 827 - 60 30 : 30  
8. Bayer 04 Leverkusen 30 753 : 723  30 29 : 31 
9. HSG Bensheim/Auerbach 30 790 : 782 8 19 : 31 

10. Buxtehuder SV 30 803 : 780 23 28 : 32 
11. HSG Bad Wildungen 30 853 : 887 - 34 22 : 38 
12. SV Union Halle-Neustadt 30 693 : 818 - 125 20 : 40 
13. HL Buchholz 08-Rosengarten 30 706 : 812 - 106 18 : 42 
14. FRISCH AUF Göppingen 30 759 : 856 - 97 16 : 44 
15. Kurpfalz Bären 30 654 : 920 - 266 4 : 56 
16. 1. FSV Mainz 05 30 686 : 1.003 - 317 4 : 56

Katharina Filter ist die BSV-Spielerin der 

Saison 20/21, präsentiert von der Spar-

kasse Harburg-Buxtehude und dem 

TAGEBLATT. Die Fans des BSV und eine 

Experten-Jury wählten die Tor frau mit 

großem Abstand auf Platz 1 vor Rechts-

außen Meret Ossen kopp und Kreisläu-

ferin Lisa Antl. Filter ist die fünfte Tor-

hüterin die als Beste Spielerin der Saison 

ausgezeichnet wurde. 

Rund ein Drittel aller Würfe hat Kathi 

Filter in dieser Saison abgewehrt. Mit die-

sen Leistungen wurde sie mehrfach zur 

„Spielerin des Tages“ gekürt. Als Beloh-

nung wählten die Fans die 22-Jährige mit 

34,5 Prozent zur Spielerin der Saison. Uwe 

Engel von der Spar kasse Harburg-Buxte-

hude und Tim Scholz vom TAGEBLATT 

überreichten die Trophäe. 

Damit steht Filter in einer Reihe mit 

Sil ke Christiansen, Debbie Klijn, Antje 

Pe veling und Lea Rühter. Diese Torfrau-

en haben den Titel seit der erstmaligen 

Vergabe 2000 ebenfalls erhalten. 

Seit 1975 gibt es die 1. Handball-

Bundesliga der Frauen – seit 1985 

als eingleisige Spielklasse.  

Nur ein Club der ersten Stunde ist 

im mer noch dabei: Leverkusen! 

Der BSV gehört der Liga seit dem 

Aufstieg 1989 ununterbrochen an 

und hat seine 32. Saison be en det. 

Unter 86 Vereinen, die jemals 1. 

Liga gespielt haben, belegt der BSV 

in der „Ewigen Tabelle“ Platz 2!

Die offizielle Siegerehrung der  
„Spielerin der Saison 2020/21“ von 
links: Tim Scholz vom Tageblatt,  
Meret Ossenkopp (Platz 2), Kathi Filter 
(Platz 1), Lisa Antl (Platz 3) und  
Uwe Engel von der Sparkasse Harburg-
Buxtehude.
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ACHTELFINALE 
Buxtehuder SV - Borussia Dortmund 26:25 
HL Buchholz 08-R.- VfL OLdenburg 30:22 
FSV Mainz 05- SG BBM Bietigheim 25:42 
HSG Blomberg-Lippe- HSG Bensheim-A. 31:23 
Neckarsulmer SU- Bayer Leverkusen 24:27 
HSG Bad Wildungen- U. Halle-Neustadt 37:31 
FA Göppingen- Thüringer HC 16:31 
TuS Metzingen- Kurpfalz Bären Ketsch 36:15 

VIERTELFINALE 
HSG Blomberg-Lippe- Buxtehuder SV 27:20 
Thüringer HC- TuS Metzingen 32:35 
Bayer Leverkusen- HL Buchholz 08-R. 23:24 
SG BBM Bietigheim- HSG Bad Wildungen34:22 

HALBFINALE 
HSG Nlomberg-Lippe- HL Buchholz 08-R.19:22 
TuS Metzingen- SG BBM Bietigheim 23:27 

FINALE 
HL Buchholz 08-R.- SG BBM Bietigheim 22:27

Verein 2-Min. Rot 
1. Bad Wildungen Vipers 236 4 
2. Kurpfalz Bären Ketsch 208 2 
3. 1. FSV Mainz 05 204 2 
4. HL Buchholz 08-Rosengarten182 3 
5. FrischAuf Göppingen 182 1 
6. Thüringer HC 178 5 
7. SV Union Halle-Neustadt 174 3 
8. TuS Metzingen 170 3 
9. Neckarsulmer SU 170 2 

10. Buxtehuder SV 164 2 
11. VfL Oldenburg 154 2 
12. HSG Blomberg-Lippe 152 1 
13. Bayer Leverkusen 144 1 
14. HSG Bensheim-Auerbach 138 1 
15. Borussia Dortmund 126 0 
16. SG BBM Bietigheim 114 1 

Schnitt 168 2



in der ewigen Tabelle Platz 2!

1. Lone Fischer seit 2008 295 Spiele 1.161 (341) 
2. Stefanie Melbeck 1996 - 2015 271 Spiele 1.033 (111) 
3. Susanne Petersen 1999 - 2011 226 Spiele 936  
4. Melanie Schliecker 1993 - 2006 291 Spiele 907 (51) 
5. Andrea Bölk 1990 - 2000 200 Spiele 872 (185) 
6. Aleksandra Pawelska 2000 - 2007 137 Spiele 835 (274) 
7. Jessica Oldenburg 2009 - 2019 232 Spiele 778  
8. Jana Podpolinski 2006 - 2016 236 Spiele 733 (76) 
9. Katja Dürkop 1989 - 1998 211 Spiele 639 (3) 

10. Randy Bülau 2008 - 2016 173 Spiele 627 (47) 
11. Friederike Gubernatis 2013 - 2020 167 Spiele 599 (120) 
12. Natascha Kotenko 2000 - 2008 142 Spiele 574 (116) 
13. Diane Lamein 2007 - 2013 135 Spiele 555 (167) 
14. Isabell Klein 2007 - 2016 170 Spiele 512 (63) 
15. Regine Teschke 1994 - 2001 143 Spiele 470 (157) 
16. Katharina Schulz 2001 - 2010 194 Spiele 449 
17. Camilla Andersen 1993 - 1996 74 Spiele 446 (136) 
18. Maxi Hayn 2007 - 2017 219 Spiele 408 (44) 
19. Emily Bölk 2014 - 2018 99 Spiele 406 (65) 
20. Ute Teuschel 1990 - 1995 115 Spiele 334  
21. Tatjana Gorb 1991 - 1995 93 Spiele 307 
22. Heike Axmann 1990 - 1996 97 Spiele 306 
23. Anja Ziegler 2002 - 2012 150 Spiele 291 (26) 
24. Kathrin Kohlhagen 1990 - 1995 113 Spiele 278 (149) 
25. Maike Schirmer 2016 - 2020 95 Spiele 261 
26. Josephine Techert 2010 - 2014 74 Spiele 255 (1) 
27. Lisa Prior 2009 - 2014, 2016 - 2020 116 Spiele 253 (117) 
28. Christina Vogt 2002 - 2010 173 Spiele 220 
29. Annika Lott seit 2018 47 Spiele 210 
30. Renate Hodak-Maier 1996 - 1998 40 Spiele 204 (24) 
31. Marcella Deen 2012 - 2015 69 Spiele 199 
32. Isabell Kaiser 2011 - 2014, 2016 - 2019 135 Spiele 188 
33. Joana Kern 2001 - 2007 86 Spiele 180 (9) 
34. Jara Ivancikova 1989 - 1990 22 Spiele 178 (77) 

Friederike Lütz 2009 - 2013 92 Spiele 178 (8) 
36. Yvonne Karrasch 1995 - 1998 65 Spiele 174 

Ina Schewtschenko 1991 - 1994 47 Spiele 160 (92) 
38. Ingelise Mortensen 1989 - 1991 43 Spiele 155 (45) 
39. Ulrika Agren 2013 - 2015 43 Spiele 150 

Janne Wode 2003 - 2013 173 Spiele 150 (3) 
41. Heike Ahlgrimm 2000 - 2002 47 Spiele 146 (4) 
42. Isabelle Dölle seit 2018 73 Spiele 144 
43. Irena Begic 1998 - 2000 43 Spiele 142 (36) 
44. Julia Harms 2003 - 2008 76 Spiele 138 (61) 
45. Nicole Bachmann 1991 - 1997 125 Spiele 133 
46. Lynn Schneider 2015 - 2016, 2019 - 2021 41 Spiele 131 (40) 
47. Sharon Cain 1997 - 1999 44 Spiele 119 (2) 

Janett Ohlmann 1996 - 1997 22 Spiele 119 (43) 
49. Lynn Knippenborg 2016 - 2018 51 Spiele 116 
50. Katja Langkeit 2011 -  2013 44 Spiele 107 
51. Marion Werner 1998 - 2000 42 Spiele 106 
52. Lene Andersen 1999 - 2000 20 Spiele 104 (31) 
53. Meret Ossenkopp seit 2020 30 Spiele 102 
54. Christina Haurum 2017 - 2020 69 Spiele 94 
55. Sabine Fricke 1989 - 1991 32 Spiele 90 (15) 
56. Heike Schmidt 1998 - 1999 22 Spiele 81 (14) 

Sandra Mielke 1989 - 1991 43 Spiele 81 
58. Mieke Düvel seit 2018 58 Spiele 78 

Willemijn Karsten 2007 - 2008 24 Spiele 78 (3) 
60. Lisa Antl seit 2019 41 Spiele 71 
61. Annika Meyer 2016 - 2017 25 Spiele 71 
62. Lena Zelmel 2014 - 2017 45 Spiele 68 
63. Marlies Waelzer 1996 - 1998 44 Spiele 65 
64. Caro Müller Korn seit 2020 16 Spiele 64 (38) 
65. Johanna Heldmann seit 2020 27 Spiele 63 
66. Ute Topp 1989 - 1992 60 Spiele 60 
67. Melissa Luschnat 2011 - 2015, 2018 - 2020 82 Spiele 59 (12) 
68. Paula Prior 2015 - 2016, 2018 - 2021 61 Spiele 58 (2) 

Catrin Köhnken 1989 - 1991 37 Spiele 58 
70. Liv Süchting seit 2019 35 Spiele 57 

Michelle Goos 2016 - 2018 50 Spiele 57 
72. Kaja Schmäschke 2008 - 2011 70 Spiele 54 
73. Paulina Golla 2019 - 2021 43 Spiele 46 (2) 

Dagmar Elsholz 1999 - 2002 48 Spiele 46 

Alle Torschützinnen des BSV in der 1. Bundesliga seit dem Aufstieg 1989 
Nr. Name Zeitraum Punktspiele Tore (7-Meter)     Nr. Name Zeitraum Punktspiele Tore (7-Meter)     

140 Torschützen in 32 Bundesliga-Spielzeiten, davon sieben Torhüter: 
Zschau 8, Rühter 6, Christiansen 4, Peveling 4, Filter 3, Gronemann 2, Krause 1. 

186 Spielerinnen waren es insgesamt bis heute! 46 blieben ohne Tor… 

Lone hält alle Rekorde… 
Lone Fischer (32) ist die Rekord spielerin des Vereins. Seit 
2008 trägt die flinke Linksaußen das BSV-Trikot und hat 
bis heute 1.161 Bundesliga-Tore erzielt, mehr als jede ande-
re Buxtehuder Spielerin in 32 Jahren 1. Bundesliga. 
Auch die 341 verwandelten Siebenmeter der Ex-Natio-
nalspielerin sind einsame Spitze, ebenso ihre Zahl an 
Bundesliga-Spielen (295) …
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75. Susanne Schmidt 1999 - 2002 62 Spiele 44 
76. Teresa von Prittwitz seit 2020 26 Spiele 40 
77. Edith Mika 2001 - 2002 19 Spiele 34 (2) 
78. Nicole Krischke 2000 - 2002 45 Spiele 33 (1) 
79. Anja Ivers 1989 - 1990 22 Spiele 32 
80. Sarah Lamp 2011 - 2014 49 Spiele 31 

Joanna Wodniak 2003 - 2004 15 Spiele 31 (6) 
82. Svenja Spriestersbach 2009 - 2010 22 Spiele 30  
83. Dana Kretschmann 1995 - 1996 18 Spiele 26 (1) 
84. Line Kiaerskou 2004 - 2005 8 Spiele 24 (12) 
85. Evelyn Schulz 2015 - 2016 23 Spiele 23 
86. Luisa Scherer 2019 - 2021 39 Spiele 22 
87. Maren Meinke 1999 - 2001 31 Spiele 21 (1) 
88. Mia Lakenmacher seit 2020 13 Spiele 20 (5) 

Sanne Hoekstra 2013 - 2014 9 Spiele 20 (9) 
90. Jana Lembke 2013 - 2014 15 Spiele 19 
91. Nadine Großer 1999 - 2001 26 Spiele 18 
92. Sina Ritter 2012  - 2014 9 Spiele 17 (7) 

Nadine Große 2004 - 2006 31 Spiele 17 (1) 
94. Cerstin Colberg 1990 - 1992 18 Spiele 15 

Esther Müller 1989 - 1990 12 Spiele 15 
96. Susanne Wöltjen 1993 - 1995 28 Spiele 12 
97. Melanie Lorenz 2006 - 2007 16 Spiele 11 
98. Lisa Borutta 2017 - 2018 25 Spiele 9 

Lotta Heinrich 2015 - 2016 10 Spiele 9 
Kathrin Müller 1992 - 1995 34 Spiele 9 

101. Renate Zschau 1990 - 1997 136 Spiele 8 (1) 
102. Katharina Meier 2017 - 2018 23 Spiele 7 

Laura Schultze 2014 - 2016 34 Spiele 7 (1) 
Mathilde Storvang 1998 - 1999 22 Spiele 7 
Lena Jensen 2007 - 2008 6 Spiele 7 (5) 
Julia Lupke 2005 - 2009 29 Spiele 7 

107. Lea Rühter seit 2016 76 Spiele 6  
Yara Nijboer 2016 - 2018 6 Spiele 6 
Leonie Limberg 2012 - 2014 23 Spiele 6 
Diana Peters 1989 - 1992 5 Spiele 6 

111. Ina-Lena Elwardt 2001 - 2005 22 Spiele 5 (2) 
112. Mailee Winterberg seit 2020 10 Spiele 4 
113. Antje Peveling 2011 - 2019 207 Spiele 4 

Malene Staal 2018 - 2019 11 Spiele 4 
Annett Beckmann 1996 - 1998 39 Spiele 4 
Kirsten Willmann 2003 - 2004 9 Spiele 4 
Silke Christiansen 1999 - 2006 161 Spiele 4 (1) 

118. Katharina Filter seit 2019 47 Spiele 3 
Natalie Axmann 2015 - 2018 7 Spiele 3 (3) 
Vanessa Kohler 2012 - 2013 5 Spiele 3  
Elena Nendza 2001 - 2005 4 Spiele 3 
Annika Gerlach 1998 - 2000 16 Spiele 3 
Babette Helmke 1992 - 1993 23 Spiele 3 
Tanja Möller 1991 - 1992 6 Spiele 3 
Tanja Hausmann 1989 - 1990 17 Spiele 3 

126. Julia Gronemann 2013 - 2019 141 Spiele 2 
Franziska Fischer 2018 - 2019 1 Spiel 2 
Zeliha Puls 2015 - 2017 7 Spiele 2 
Anna-Lena Grell 2015 - 2016 20 Spiele 2 
Sina Namat 2011 - 2013 18 Spiele 2 
Franziska Hipler 2005 - 2009 22 Spiele 2 
Eike Lange 1994 - 1995 18 Spiele 2 
Maike Wieding 2001 - 2005 11 Spiele 2 (1) 
Sigrid Dunker 1989 - 1996 41 Spiele 2 

135. Mette Kock seit 2020 5 Spiele 1 
Svea Geist 2018 - 2019 2 Spiele 1 
Iska Ivers 1995 - 1996 2 Spiele 1 
Viktoria Farlay 1997 - 1998 4 Spiele 1 
Karina Madsen 2009 7 Spiele 1 
Jana Krause 2009 - 2013 85 Spiele 1
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Der BSV hat wieder zwei

Großer Jubel! Die deutschen Beach-Frauen sind Europa-Meister 2021!

Zusammen kämpfen – gemeinsam jubeln: Liv Süchting und Kathi Filter gehörten zu den Stützen im Team. FOTOS: JULIA NIKOLEIT

 D ieser Erfolg kam völlig überra-
schend. Die deutsche Frauen-
Nationalmannschaft war im Juli 

mit sehr bescheidenen Zielen zur Beach-
Handball-Europameisterschaft nach Bul-
garien gereist. Man wollte das Viertelfi-
nale erreichen, schließlich hatte es 
zuletzt bei der EM nur zu einem 10. Platz 
gereicht. Doch es kam alles ganz anders… 

In Varna an der bulgarischen Schwarz-
meerküste blieb das Team von National-
trainer Alexander Novakovic mit den bei-
den Buxtehuderinnen Kathi Filter und 
Liv Süchting in acht Spielen ungeschla-
gen und stand plötzlich im Finale! 

Dort wurde dann auch noch amtie-
rende Titelträger Dänemark entthront. 
Deutschland gewann das Duell glatt in 
zwei Sätzen mit 24:21 und 25:20. Damit 
war die Sensation perfekt: Die deutsche 
Beach-Nationalmannschaft der Frauen 
wurde Europameister 2021! Während die 

deutschen Männer in Varna nur einen 
enttäuschenden 12. Platz belegten, holten 
die Frauen um zweiten Mal nach 2006 
den EM-Titel. 

Damals, vor 15 Jahren, gelang der deut-
schen Frauen-Nationalmannschaft be -
reits einmal der große Coup: Das Team 
holte im Sand von Cuxhaven den EM-

Titel. Zur Siegermannschaft gehörten 
auch damals zwei langjährige Buxtehu-
der Bundesliga-Spielerinnen: Stefanie 
Melbeck und Isabell Klein (geb. Nagel). 

Der Titel bei der Europameisterschaft 
2006 war die Krönung einer erfolgrei-
chen Zeit. Zwei Jahre zuvor hatte das 
deutsche Frauenteam bereits die Bron-
zemedaille geholt, 2001 war man schon 
Vize-Weltmeister geworden und hatte 
Silber bei den World Games in Japan 
geholt. 

Ab 2007 zog sich der Deutsche Hand-
ballbund allerdings aus dem Beach-
handball zurück, mehrere Jahre wurde 
keine Nationalmannschaft mehr ge -
stellt. Erst seit 2015 nimmt der DHB wie-
der an internationalen Großturnieren 
teil. 

Beginnt mit dem Triumph von Varna 
jetzt möglicherweise eine neue erfolg-
reiche Ära für die deutschen Beach-
Handball-Frauen? Nicht nur diese träu-
men von einer Teilnahme bei Olympia, 
doch bisher hat das Internationale 
Olympische Komitee (IOC) diesen attrak-
tiven Sport trotz mehrerer Anläufe noch 
nicht ins Programm aufgenommen. 

Immerhin: Mit dem EM-Titel buchte 
die deutsche Frauen-Nationalmann-
schaft schon mal das Ticket für die Welt-
meisterschaft 2022. Erstmals seit 2006 
wird Deutschland damit wieder bei 
einem WM-Turnier im Sand vertreten 
sein. 

Die beiden Buxtehuderiinnen Liv 
Süchting und Kathi Filter haben auf 
jeden Fall Lust auf mehr. Kathi Filter 
brachte aus Bulgarien gar noch einen 
zweiten Titel mit – die Auszeichnung zur 
besten Torhüterin des Turniers! 

Beginnt jetzt eine neue Erfolgs-Ära für die  
deutschen Beach-Handball-Frauen?

Ein hoch attraktiver, schneller und athletischer 
Sport, der vollen Körper-Einsatz verlangt: Was  
Liv Süchting (links) in der Abwehr nicht blocken 

kann, muss Kathi Filter im Tor parieren.
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Europa-Meister im Sand!

Wie die Bilder sich gleichen! Stolz präsentierten Liv Süchting (links) und Kathi  
Filter am 18. Juli nach dem Final-Sieg die EM-Trophäe. 2006 gelang der deutschen 
Frauen-Nationalmannschaft schon einmal der große Coup: Das Team holte da im 
Sand von Cuxhaven den EM-Titel. Zur Sieger mann schaft gehörten damals ebenfalls 
zwei langjährige Buxtehuder Bundesliga-Spielerinnen: Steffi Melbeck (links) und 

Isabell Klein (geb. Nagel) ließen sich stolz feiern so wie 15 Jahre später Liv  
Süchting und Kathi Filter. Die Gra tu lation ließ nicht lange auf sich warten.  
Stefanie Melbeck: „Ohne Worte! Klasse Leistung der Mädels, Glückwunsch.“  
Isabell Klein: „Unglaublich, wie gut die Mädels das gespielt haben. Respekt für eine 
großartige Leistung.“

Kronos Anz Handball 21-06-01-3.indd   1 01.06.21   14:43
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 B ereits seit 2007 werden alle 
Handball-Mann schaften des 
Buxtehuder Sport vereins von 

der Sportartikelmarke Kem pa ausge-
stattet. Nun folgt die vierte Verlängerung 
der beständigen Part nerschaft  – bis 2024.  

„Wir haben in der Bundesliga und in 
der Nachwuchsförderung ehrgeizige Zie-
le und wollen in den nächsten Jah ren 
einiges bewegen. Die Partner schaft mit 
Kempa ist hierbei ein wichtiger Bau-
stein.“  

Mit diesen Worten präsentierte der 
Handball-Bundesligist Buxtehuder SV 
am 25. Juni 2007 die Kooperation mit der 
Marke Kempa. Das sich dieses Vorhaben 
bewahrheitet hat, zeigt der Blick auf die 
Meilensteine der letzten 14 Jahre. So 
konnte der Buxtehuder SV seit Beginn 
der Zusammenarbeit zahl reiche Erfolge 
im Kempa-Dress erzielen. Neben zwei 
sensationellen DHB-Pokal-Siegen (2015 
und 2017) und dem Triumph im Chal-
lenge-Cup 2010 gehören auch drei deut-
sche Vize-Meisterschaften (2011, 2012 
und 2015) zur Trophäensammlung der 
Frauen mann schaft. 

Auch der Nachwuchsbereich erweitert 

die Sammlung mit insgesamt vier ge -
wonnenen deutschen Meister schafts ti-
 teln, davon zwei in der B-Jugend (2014 
und 2019) sowie zwei in der A-Jugend 
(2016 und 2017).  

„Kempa ist eine Top-Marke im Hand ball 
und begleitet uns bereits seit 14 Jahren 
als Ausrüster-Partner. Da hat sich über 
die Jahre eine sehr vertrauensvolle 
Zusammenarbeit entwickelt, die mit 

großartigen Erfolgen belohnt wurde. Wir 
freuen uns auf drei weitere Jahre mit und 
in Kempa“, erklärte BSV-Manager und 
Geschäftsführer Peter Prior.  

Nicht nur an der langjährigen Aus rüs-
tung der Sportlerinnen und Sportler 
durch Kempa zeigt sich die traditionelle 
Veranlagung und Kontinuität des Sport-
vereins. Seit 32 Jahren spielt die Frauen-
 mannschaft in der 1. Bundes liga und 
davon 13 Jahre unter der Leitung des 
Chef-Trainers Dirk Leun. Werte, die opti-
mal dem Kampfgeist und Durchhalte-
vermögen der Marken identität von 
Kempa entsprechen.  

„Die Kooperation mit dem BSV ist ein 
eindeutiger Beweis, dass wir von Kem-
pa langfristige Partnerschaften pflegen 
und leben. Die bodenständige und ehr-
liche Arbeit des BSV passt perfekt zu 
unserer gewünschten Kontinu ität. Auch 
Dank der ausgezeichneten Jugendarbeit 
des BSV erreichen wir mit der Partner-
schaft unsere Zielgrup pe und transpor-
tieren so wichtige Wer te aus dem Sport 
und aus der Ge sellschaft“, so Tim Grot-
haus, Brand Ma nager und Leiter Spon-
soring bei Kempa. 

Freudige Gesichter beim Buxtehuder SV (von links): Raphael Buch (Gebiets- 
repräsentant Kempa in Niedersachsen), Timm Hubert (Leiter Marketing,  
Kommunikation & Vertrieb des BSV), Peter Prior (Manager des BSV), Tim  
Grothaus (Brand Manager und Leiter Sponsoring bei Kempa).

Der Ausrüster bleibt an Bord
Kempa verlängert die Kooperation mit dem Buxtehuder SV um drei Jahre
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HAUPT-SPONSOR

TOP-SPONSOREN

PREMIUM- 
SPONSOREN

Starke Partner für ein starkes Team!

A & S Wasserbetten 
Alfi-Schuh 
Allfinanz DVAG Ulrich Jolitz 
Aral Tankstelle Klaus Kallweit 
Architekten Kettler & Margenburg 
Architekturbüro Schulenburg 
Autohaus Eberstein GmbH 
Autohaus Tobaben GmbH & Co. KG 
Bäckerei Hillert GmbH & Co. KG 
Backes Hildegard & Hartig Rainer 
BKS Binnenschiffahrtskontor Sommerfeld GmbH 
Büro- und Kopiertechnik Watzulik e.K. 
Buxtehuder Wohnungsbaugenossenschaft eG 
Buxtrade GmbH 
CAP-Service GmbH 
Car Wash Buxtehude 
Carsten Külper Verwaltungs GmbH 
Clever Fit 
CS Elektrotechnik GmbH 
Demann, Ebling, Dr. Lockert, Rechtsanwälte 
Die Küchen-Diele 
Druckerei S. Pusch 
ehrecke-schwarz Haustechnik GmbH 
Eisbär Eis GmbH 
Elbe Kliniken Stade-Buxtehude GmbH 
Elbe Obst Erzeugerorganisation e.V. 
Elektroanlagen Sass GmbH 
Ernst Hasselbring GmbH & Co. KG 
Ernst Stackmann GmbH & Co. KG 
ESTE Shipping & Trading GmbH 
Este-Taxen 
EWE AG 
FBS Fahrzeugbeschaffungsservice GmbH 
Fleischerjungs GmbH & Co. KG 
Flensburger Brauerei 
Fotografie Janice Bücker 
Fricke-Schule 
GESA-BAU GmbH 

BSV-Business-Partner & Offizielle Förderer
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Globetrotter Reisen & Touristik 
Griebel & Brocks Assekuranzmakler GmbH & Co. KG 
Grossmann & Berger 
Grundwerte c/m GmbH 
Hamburger Sparkasse AG 
Hans Strube Gleisbau GmbH 
Hanseatische Immobilien Treuhand 
Has’ und Igel Bäckereien 
HBI Hausbau-Immobiliengesellschaft mbH 
HEP Architekten 
Hermann & Hermann Steuersozietät 
HK Computerdienst GmbH 
HKS-Ingenieurbüro für Bauwesen 
Hofmann, Michael 
Hotel Ovelgönner Hof 
IBB Institut für Berufliche Bildung AG 
implantcast GmbH 
INCORT GmbH 
Ing.-Büro Pallmann 
Intertrade GmbH 
Keimling Naturkost GmbH 
KEMPA 
KFP-Ingenieure 
KfZ-Sachverständiger U. Felgentreu 
Klaus & Claudia Detje GbR 
Kloster Apotheke 
Köhlert, Henning 
Kommunikationskontor 
Köpke, Egon & Karin 
Kreativ Bastelparadies GmbH 
Landwirtschaftliche Brandkasse Hannover 
Regionaldirektion Stade 
La Cantina Italiana GmbH 
Mahnke Steuerberater 
Malereibetrieb Marco Wittmaier 
mare Z 
Marktkauf Buxtehude 
miprotek GmbH 

Navigare NSBhotel 
Neue Buxtehuder Verlagsgesellschaft mbH 
Partyservice Höft 
Peters Holzbau GmbH 
Physiotherapie Lasarzik & Lohmann 
Pontacol GmbH (ehemals Emerell) 
Pröhl Tabak & Whisky 
Ratskeller Buxtehude 
Rechtsanwalt & Notar Henning Karow 
Rechtsanwalt W. Freudenthal 
Rechtsanwalt & Notar Dr. Christian Bücker 
REWE Burmeister OHG 
Rischkau Sand- und Fuhrbetrieb GmbH 
Rolladen Frenzel, Inh. Willy Gluth 
RUDOLF SIEVERS GmbH 
SCHLARMANNvonGEYSO 
Schmidt & Schmidt GbR 
Sparkasse Harburg-Buxtehude 
Sparkasse Stade-Altes Land 
Stadtwerke Buxtehude GmbH 
Sternpartner GmbH & Co. KG 
Stichweh Textilreinigung 
Süd-Apotheke Buxtehude Arne Sturm e. K. 
Swinegel Waschpark 
Tamke Invest 
Tesch, Max 
Tischlerei Sieg 
Toto Lotto Niedersachsen 
trainknowledgy GmbH 
Verkehrsgesellschaft Start Unterelbe GmbH 
Viebrockhaus AG 
vitamin B2 – Konzept- und Werbeagentur 
Volksbank Stade-Cuxhaven eG 
Wegener & Sohn Fruchtgroßhandel 
Whirlpool Import GmbH 
wir leben Apotheke 
Wirtschaftsverein Buxtehude e. V. 
Zeitungsverlag Krause GmbH & Co. KG

Der Buxtehuder SV spielt aktuell seine 33. Bundesliga-Saison! Seit dem Aufstieg 
1989 spielt der Verein ununterbrochen in der höchsten deutschen Spielklasse 
und gehört längst zu den Dinos der Liga. 
Zwei Europacup-Siege (1993 und 2010), der zweifache DHB-Pokal-Triumph 
(2015 und 2017) sowie vier deutsche Jugend-Meisterschaften (B-Jugend 2014 
und 2019, A-Jugend 2016 und 2017) machen den Verein zu einem der erfolg-
reichsten Handball-Clubs in Deutschland.   
Das Rückgrat dieser erfolgreichen Arbeit sind die starken Partner und treuen 
Förderer aus der regionalen Wirtschaft. Über 150 Business-Partner und  
Sponsoren engagieren sich bereits für den BSV-Handball und profitieren von 
ihrem Einsatz. Wie? 
Der BSV steht für Erfolg, Leidenschaft, Dynamik, Teamgeist und Nachhaltigkeit. 
Mit ihrem Engagement demonstrieren unsere Partner soziale Verantwortung, 

profitieren vom positiven Image und der Emotionalität des BSV-Handballs und 
pflegen zwanglos Business-Kontakte im BSV-Partnerkreis. 
Nutzen auch Sie den Buxtehuder SV und den BSV-Partnerkreis für Ihren Erfolg. 
Sprechen Sie uns an!

Timm Hubert 
Leitung Marketing 
(04161) 99 46 112 
(0151) 10 63 01 81 

 
Peter Prior 
Geschäftsführer 
(04161) 99 46 110 
(0171) 83 84 892

Eine starke Wirtschaft für ein  
erfolgreiches Team!

HBF-PARTNER
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Handball-Aktionstag für Anfänger
BSV lädt alle interessierten Kinder ein – Samstag, 25. September ab 10.00 Uhr

Die Handball-Abteilung des Buxtehu der 
SV lädt alle interessierten Jungen und 
Mädchen zu einem Handball-Aktionstag 
in der Halle Nord (Kurt-Schu macher-
Straße) ein. Termin: 

Die erfahrenen Trainer und Helfer der 
BSV-Handball-Abteilung versprechen ein 
ähnliches Programm wie beim Ferien-
Spaß in den Sommerferien. Da wurde 
fleißig geturnt, gerannt, geprellt und 
geworfen.  

Abteilungsleiter Peter Prior: „Über vie-
le Monate waren die Sporthallen wegen 
Corona für die Kinder gesperrt, da konn-
ten sie sich nicht sportlich betätigen und 
Sportarten kennenlernen.“ 

Mit dem Aktionstag am 25. September  
bietet der BSV den Kleinsten Handball-
Spaß zum Kennenlernen und Auspro bie-
ren. Alle dürfen mitmachen, eine Mit-
gliedschaft im Verein ist nicht erforder-
lich. Die Kinder sollen nur sportliche 
Kleidung, Turnschuhe und etwas zum 
Trinken mitbringen.

Aufwärm-Programm: 
 Ball-Übungen im Kreis.

Bei Samuel (10) 
sieht man, dass 
er schon länger 
Handball spielt.

Bo Mikkel, Emma und 
Leni (von links) mit 
ihren Buxi-Shirts auf 
dem Ball-Parcour.

Bo Mikkel  
gehörte zu  

den jüngsten  
Kindern beim 
Ferien-Spaß.

Samstag, 25. September 
10.00 Uhr bis 11.15 Uhr: 

Jungen und Mädchen 
Jahrgang 2013 und jünger 
11.30 Uhr bis 13.00 Uhr: 

Jungen und Mädchen 
Jahrgang 2009 bis 2012 

Wir unterstützen den Sport in unserer Region 

mit Produkten zur Prävention, Versorgungen von

Verletzungen sowie zur Leistungssteigerung.

Ihr Spezialist für:

• Sportkompression

• Einlagenversorgung (CAD-Technik)

• Sportbandagen

• Produkte zur Regeneration

• u.v.m.

Lassen Sie sich versorgen wie ein Profi .

3x für Sie in Buxtehude und Umgebung.

INCORT GmbH & Co. KG • Salztorscontrescarpe 7 • 21680 Stade • Tel.: 04141 41 19-0 • Fax: 04141 41 19-25 • info@incort.de • incort.de

Off izieller Partner des BSV

Filiale Buxtehude Mitte

Bahnhofstraße 21-25 

21614 Buxtehude

Filiale Elbe-Klinikum Buxtehude

Am Krankenhaus 1

21614 Buxtehude   

Filiale Hedendorf

Cuxhavener Straße 158

21614 Hedendorf
incort_innovativ

incortgmbh
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Saisonstart in der 3. Liga 
„wie eine Wundertüte“!

Das Juniorenteam des Buxtehuder SV für die 3. Liga in der Saison 2021/22 – hinten von links: Torwarttrainerin Julia Gronemann, Team-Manager Andreas Gubernatis, 
Physiotherapeut Enrico Lehmann, Mette Kock, Luisa Hinrichs, Nele Nickel, Maja Schönefeld, Jasmina Rühl, Trainer Skaven Ottens, Trainer Adrian Fuladdjusch.  
Vorne von links:  Marieke Brucks, Lykka Lipka, Madita Probst, Annika Fröhlich, Hannah Zerlaut, Lysianne Schädlich, Solveig Dmoch, Lena Heinemann, Lena Münzer, 
Amelie Gabriel, Neele Tobaben. FOTO: FELIX SCHLIKIS 

 Nach fast einem Jahr Corona-Pau-
se startet das Juniorenteam in 
der 3. Liga wieder in den Spielbe-

trieb – mit Adrian Fuladd jusch als neuen 
Trainer und Nach folger von Heike Ax -
mann. Das erste Heimspiel gegen TV Oy -
ten ist am Samstag, 4. Sep tember um 16 
Uhr in der Halle Nord – mit Zuschauern! 

Die Saisonvorbereitung war für den 
neuen Coach Adrian Fuladdjusch nicht 
ganz einfach – bis zu acht Spielerinnen 
absolvierten diese Phase mit dem Bun-
desliga-Team: Solveig Dmoch, Ne le Ni -
ckel, Mette Kock, Annika Fröhlich, Jasmi-
na Rühl, Madita Probst, Luisa Hinrichs 
und Lu cia Kollmer. Letztere rückt jetzt 
sogar ganz in die erste Mannschaft auf – 
als Ersatz für die schwangere Lone Fi scher.  

Adrian Fuladdjusch: „Es war mehr eine 
A-Jugend-Vorbereitung, zum Teil stan-
den im Rückraum nur Spielerinnen aus 
der B-Jugend der Vor-Saison.“ Von denen 

fehlte vorübergehend auch noch Maja 
Schönefeld, die mit der U17-Na tio nal-
mannschaft die EM spielte. 

Zum Saisonauftakt am 4. September 
gegen Oyten wird Adrian Fuladdjusch auf 
die meisten Spielerinnen wieder zu rück-
greifen können. Fraglich allerdings der 
Einsatz von Lena Heine mann (Rücken), 
Lotte Novak (Schulter und Hüfte), Nele 
Nickel (Sprunggelenk) und Luisa Hin-
richs (Gehirnerschütte rung). 

Wie stark die 3. Liga einzuschätzen ist? 
Das lässt sich schwer sagen. Man weiß 
nicht, wer nach Corona bei den anderen 
Drittligisten noch am Ball ist. Fu ladd -
jusch: „Die Saison startet wie eine Wun-
dertüte.“ 

Und die eigene Zielsetzung? Adrian 
Fuladdjusch: „Wir wollen die jungen 
Spielerinnen an das Leistungsniveau der 
3. Liga heranführen und den etablierten 
Kräften den Feinschliff für hö here Auf-

gaben vermitteln. Und natülich frühzei-
tig den Klassenerhalt sichern.“  

Unterstützt wird der neue Coach von 
dem bewährten Team mit Natascha 
Kotenko und Skaven Ottens sowie Be -
treuer Andi Gubernatis und dem lang-
jährigen Physio Enrico Lehmann.  

Die A-Jugend-Oberliga coacht Na ta-
 scha Kotenko mit Betreuer Nico Küster-
mann, die A-Bundesliga machen ge -
meinsam Adrian Fuladdjusch und Nata-
scha Kotenko.  

Durch den Wechsel der Handball-Ab tei-
lung von Hamburg nach Nieder sachsen 
gibt es insbesondere für die A-Jugend in 
der Oberliga neue Gegner und reichlich 
Derbys gegen Freden beck, Hollenstedt, 
Horneburg und Bre mer vörde – aber auch 
einige weitere Fahrten nach Osnabrück, 
Oldenburg und Wilhelmshaven.

Die weibliche A Jugend-Oberliga-Mannschaft des Buxtehuder SV für die  
Saison 2021/22 – hinten von links: Betreuer Nico Küstermann, Nele Brauckhoff,  
Maja Schönefeld, Lotte Nowak, Nantke Ackmann, Larissa Kroepel, Charlotta 
Beuck, Trainerin Natascha Kotenko. Vorne von links: Saskia Thürnau, Lykka Lipka, 
Amelie Gabriel, Hannah Zerlaut, Leonie Schumacher, Lena Münzer, Marieke 
Brucks, Neele Tobaben.

Jugend-Heimspiele  
in der Halle Nord 

Sa 4.9. 16:00 BSV - TV Oyten 
Sa 18.9. 16:00 BSV - HG Owschlag-Kropp-T. 
Sa 9.10. 16:00 BSV - TSV Altenholz 
So 31.10.15:00 BSV - SC Alstertal-Langenhorn 
So 14.11.15:00 BSV - SFN Vechta 
Sa 4.12. 16:00 BSV - SV Henstedt-Ulzburg

A-Jugend-Bundesliga 
Die A-Jugend Bundesliga weiblich 
startet wie 2020/21 mit 32 Vereinen in 
8 Gruppen zu je 4 Mannschaften, 
jeweils die ersten beiden kommen 
weiter. Der BSV spielt in einer Grup-
pe mit SV GW Schwerin, TSV Nord 
Harr islee und SV Werder Bremen. Ge -
spielt wird eine einfache Runde im 
Oktober. Später folgen Zwischen run-
de, Vier telfinale und Final Four. Der 
BSV als Dritter der Deutschen Meis-
terschaft 2021 hatte sich automatisch 
für die neue Saison in der A-Jugend-
Bundesliga qualifiziert.



Von Solveig Dmoch 
Handball beiseite und Boxhandschuhe 
an! Das war das Motto an einem der ers-
ten Trainingstage in der Saison-Vor berei-
tung. Kleine Halle Harburger Stra ße statt 
große Halle Nord. Jetzt also Box-Training 
mit Coach Stefan und seiner Sportgrup-
pe.  

Das Training hatte fünf Phasen. Schon 
das Aufwärmen war für uns ungewohnt. 
Der Schwerpunkt lag hier viel mehr  
auf dem Oberkörper als sonst. Nach ein 
paar Kräftigungsübungen fol gte schon 
Phase 1. 

Die meisten von uns hatten noch nie 
geboxt. Also ging es erst mal um Grund-
stellung und die richtige Haltung: Auf-
stellung in einer Reihe und Fäuste vors 
Gesicht! Verdammt anstrengend, nur so 
zu stehen und die Deckung oben zu 
behalten.  

Nächste Phase: Schläge gegen den 
Boxsack. Dafür wurden die Trainings-
 gruppen gemischt, damit wir von den 
Bo xern lernen konnten. Wie im Hand-
ball ging es auch hier um gute Technik. 

Phase 3: Jetzt ging es richtig los – Trai-
ning „1 gegen 1“. Die erfahrenen Bo xer 
zogen Pratzen an, also Hand schuhe zum 
Gegenboxen, und wir bekamen Box-
handschuhe. Erst wurde die Linke trai-
niert, dann die Rechte und zuletzt eine 
Kombination aus beiden. Mein Box-
partner gab mir sehr wichtige Tipps und 
korrigierte meine Stellung.  

Schon folgte die nächste und anstren-
gendste Phase: Frau gegen Mann! 
Anders als vorher boxten wir nun nicht 
gegen ein Sportgerät, sondern direkt 
gegen die erfahrenen Boxer. Sie trugen 
Kopfschutz und Boxhandschuhe, aber 
durften natürlich nicht zurückschlagen! 

Ihre Aufgabe war es ausschließlich, un -
sere Schläge abzuwehren oder ihnen 
auszuweichen. 

Wir hingegen sollten das zuvor gelern-
te anwenden und versuchen, unsere 
Schläge so gut wie möglich zu platzieren. 
In den ersten Runden war ich noch sehr 
gehemmt, gegen einen Menschen zu 
boxen. Doch mein Gegenüber motivier-

te mich immer weiter, richtig zuzu-
schlagen. Und nach einem wirklich gut 
platzierten Schlag verlor ich meine Hem-
mungen. Getroffen habe ich ihn tat-
sächlich mehrfach am Kopf – aber Wir-
kung hat er nicht wirklich gezeigt. 

Die letzte Phase des Trainings war in 
Seilspringen und Boxen aufgeteilt. Da 
mussten wir nochmal die letzten Ener-
 gie-Reserven auspacken. Für uns war das 
Training eine spannende Ab wechs lung. 
Es hat mir sehr viel Spaß gemacht, auch 
wenn es wegen ungewohnter Bewegun-
gen richtig anstrengend war. Dank 
einem ausgeprägten Muskelkater in 
Rücken und Armen hat te ich auch noch 
vier Tage später was davon. Egal – wenn 
sich die Mög lich keit ergibt, würde ich es 
mit dem Team sehr gerne wiederholen.  

Danke an die Boxer vom BSV! 
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Willkommene Abwechslung im Training: Juniorteam  
und A-Jugend beweisen Schlagfertigkeit beim Boxen

„Ich sehe eine Lücke 
in seiner Deckung 
und schlage zu!“

Tolles Gemeinschaftserlebnis im BSV: 
Boxer und Handballerinnen trainieren gemeinsam.

Aufstellung in  Reih und Glied: 
So beginnen die Boxer ihr Training.

Anfangs hatte sie 
noch Hemmungen, 
dann schlug sie zu: 
Torhüterin Solveig  

Dmoch (19)  
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Start für Jugend-Teams – 
erstmals in Niedersachsen!

Wir wollen endlich 
wieder Handball spielen! 
Darin sind sich alle Handball-KIDS, von 
den Minis bis zur A-Jugend, Jungen wie 
Mädchen, absolut einig. Fast 18 Monate 
ruhte mit einer kurzen Un ter brechung 
der Spielbetrieb, jetzt wollen wir endlich 
wieder Handball spielen und freuen uns 

auf die neue Saison! 
Erstmals treten die Männer und alle 
Jugend-Teams des Vereins in Nieder-
 sachsen an, bekanntlich hat der BSV den 
Hamburger Verband verlassen und sich 
dem HVN angeschlossen. 

Sieben Mannschaften im männlichen 
und zehn Teams im weiblichen Bereich 

nehmen am Punktspielbetrieb der Regi-
on Lüneburger Heide teil.  

Die Männer dagegen spielen in der 
Handball-Region Elbe-Weser und dort in 
der Regionsoberliga u. a. gegen MTV 
Himmelpforten, VfL Fredenbeck IV, Dol-
lerner SC oder HSG Bütz fleth/ Drochter-
sen II.

Nach 18 langen Monaten der Corona-Pause:

Nach dem Lockdown startete 
der Trainingsbetrieb  
der BSV-Handball-Jugend  
zunächst im Freien.

Die männliche E-Jugend des BSV (von links): Trainer Chris, Carl, 
Tamme, Samuel, Luuk, Jannis, Tom, Noah, Samy, Naol, Emil, 
Kurt, Adrian, Trainer David. Es fehlen: Trainer Morten, Ole, 
Ramin, Vincent, Bjarne und Henning. 

Die weibliche 
E-Jugend des 
BSV (von links): 
Line, Mara, 
Hanna S., Livia, 
Clara, Leah, 
Hanna L.,  
Mila, Hanna  
W., Tanaz,  
Pia, Trainerin  
Natascha.  
Es fehlen:  
Jaswina und 
Trainerin Sonja. 

JUGEND-HEIMSPIELE  
IN DER HALLE NORD 

Männer (Regionsoberliga) 
Sa 25.09. 19.00 BSV - MTV Himmelpforten 
Sa 06.11. 19.30 BSV - Hagener SV 
Sa 20.11. 19.00 BSV - HSG Bützfleth/Drochters.II 
Sa 11.12. 19.00 BSV - ATS Bexhövede 

Männliche A-Jugend (Landesliga Nord) 
So 26.9. 16:30 BSV - TSV Bremervörde 
So 7.11. 17:00 BSV - HSG LiGra 
Sa 11.12. 17:00 BSV - TS Hoykenkamp 

Männliche B-Jugend (Landesliga Nordost) 
So 19.9. 10:30 BSV - SG Adendorf/Scharneb. 
So 3.10. 13:30 BSV - SG VfL Wittingen/Stöcken 
Sa 13.11. 19:00 BSV - TSV Wietzendorf 
Sa 04.12. 18:00 BSV - TSV Daverden 

Männliche C-Jugend (Landesliga Ost) 
So 26.9. 11:00 BSV - Handballverein Lüneburg 
Sa 9.10. 18:00 BSV - TSV Daverden 
Sa 13.11. 17:20 BSV - Jugendhandball Wümme II 
So 5.12. 13:00 BSV - HSG Nienburg 

Weibliche A-Jugend (Oberliga Nordwest) 
So 26.9. 14:30 BSV - TSV Bremervörde 
So 10.10. 18:00 BSV - HSG Osnabrück 
Sa 30.10. 19:00 BSV - SV Höltinghausen 
So 14.11. 17:30 BSV - GW Mühlen 
Sa 27.11. 16:00 BSV - VfL Horneburg 
So 19.12. 17:30 BSV - BV Garrel 

Weibliche B-Jugend (Oberliga Ost) 
So 10.10. 16:00 BSV - Northeimer HC 
So 31.10. 12:30 BSV - HSG Heidmark 
Sa 27.11. 19:00 BSV - HSC Ehmen 
So 19.12. 15:00 BSV - TV Hannover-Badenstedt 

Weibliche C-Jugend (Oberliga) 
Sa 11.09. 13:00 BSV - SG Findorff 
So 19.09. 12:00 BSV - TSV Burgdorf 
So 26.09. 12:45 BSV - TV Oyten 
Sa 02.10. 17:00 BSV - TuS Komet Arsten 
So 14.11. 13:00 BSV - JSG Fredenbeck/Stade 
Sa 04.12. 14:00 BSV - TSV Bremervörde 
So 19.12. 12:30 BSV - MTV Rosdorf 

Prüfstelle Buxtehude
Philipp-Reis-Straße 1
21614 Buxtehude
Tel. 04161/5589861

www.ing-brisske.de
inbri@web.de

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 10.00 - 17.00 Uhr
jeden 1.Samstag im Monat 
von 9.00 - 12.00 Uhr

HU-Abnahme
AU-Abnahme

Sie müssen nicht 
mehr zum TÜV…
auch wir führen die HU durch!
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       Ein Euro  
für jedes BSV-Tor…

… bei (Heim)spielen in Bundesliga und  
im Pokal 2021/22 spenden für die Jugendarbeit:

l Architekturbüro Schulenburg 
l Babis, Britta & Stefan 
l Backes, Hildegard und Hartig, Rainer 
l Baufachzentrum Hasselbring 
l Brißke & Oellrich Ingenieurbüro 
l Brunckhorst, Regina 
l Brunckhorst-Päper, Elke und Rainer 
l Buxtehuder Wohnungsbaugenossenschaft 
l Este Shipping & Trading GmbH 
l Fick, Familie 
l Freudenthal, Wolfgang, Rechtsanwalt 
l Hansen, Britta und Thomas 
l Hans Strube Gleisbau GmbH Buchholz  
l HBI Hausbau und Immobilien GmbH 
l Hoddows Gastwerk 
l IBB - Institut für Berufliche Bildung AG 

l implantcast GmbH Buxtehude 
l Ingenieurbüro Pallmann 
l Intertrade GmbH Buxtehude 
l Jöhnk-Werft GmbH Hamburg 
l KFP Ingenieure Buxtehude 
l K&S Seniorenresidenz Buxtehude 
l Kloster-Apotheke Buxtehude 
l Körner, Rita und Dr. Wolfram 
l Meyer, Claas 
l NDOOR Industrietore GmbH & Co. KG 
l Neue Buxtehuder Wochenblatt 
l Objektgestaltung Ute Müller 
l Oppong, David  
l Physio-Praxis Lasarzik & Lohmann  
l Prior, Sonja und Peter 
l Pröhl Tabak & Whisky 

Allen Spendern ein herzliches Dankeschön!

Für jeden gehaltenen Siebenmeter spenden:
HBI GmbH Nottensdorf 10 Euro 

IBB Institut für Berufliche Bildung AG 10 Euro 

Jöhnk-Werft GmbH Hamburg 25 Euro 

KFP Ingenieure, Buxtehude 25 Euro 

Mirkens, Tischlerei Hedendorf 10 Euro 

Pröhl Tabak & Whisky 10 Euro 

R&U, Jork 3 Euro 

Röschmann, Eike 10 Euro 

Stadtwerke Buxtehude GmbH 25 Euro 

Stiftung der Spark. Harb.-Buxtehude 5 Euro 

Ulrich Heinsen Medien-Gestaltung 10 Euro 

Verlag an der Este 5 Euro 

Vlach, Anke und Schorsch 5 Euro 

Wegener & Sohn Fruchtgrosshandel 1 Euro 

Zeitungsverlag Krause 1 Euro 
gesamt für jeden Siebenmeter: 155 Euro

SCHLUSS-BILANZ DER SAISON 20/21 
48 Spender (8 Aus.) x 849 Tore = 

23.432 Euro 
25 Siebenmeter x 175 Euro = 

4.375 Euro 
das macht insgesamt  

27.807 Euro

NEU!

NEU!

NEU!

l Reincke, Sabine und Ingo 
l Rischkau Sand- und Fuhrbetrieb GmbH 
l Röschmann, Eike 
l Schmidt, Jutta und Michael 
l Schröder Brandschutz Buxtehude 
l Schwarz, Dr. Stefan, Wirtschaftsprüfer 
l STADAC GmbH & Co. KG 
l Stadtwerke Buxtehude GmbH 
l Stiftung der Sparkasse Harb.-Buxtehude 
l Swinegel Waschpark, Buxtehude 
l Synthopol-Chemie Dr. Koch GmbH & Co. KG 
l Volksbank Stade-Cuxhaven 
l Wegener & Sohn Fruchtgrosshandel 
l Williamson, John 
l Zeitungsverlag Krause GmbH & Co. KG 
l Zimmerei Jendrik Cohrs NEU!
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Emily Bölk in Ungarn: 
Im ersten Jahr gleich 

die Meisterschaft

 S ieben deutsche Nationalspielerin-
nen ste hen aktuell bei einem aus-
ländischen Verein unter Vertrag 

(siehe Übersicht unten rechts). Bundes-
 trainer Henk Groener ist das nur recht, 
wenn sich seine Spielerinnen auf höchs-
tem Niveau in der Champions League 
beweisen und weiter entwickeln können, 
so wie Emily Bölk in Budapest. 

Emily Bölk wechselte 2020 vom Thü-
 ringer HC in die ungarische Hauptstadt 
zu Ferencváros Budapest. Mit den 
Magyarinnen gewann die ehemalige 
Buxtehuder Spielerin gleich in ihrer ers  -
 ten Saison die Meisterschaft – trotz einer 
vermeintlich übermächtigen Kon kur-
renz des Weltklasse-Teams aus Györ. Auf 
Handball-World äußerte sich Emmy über 
Györ, Olympia und zog ein Fazit zur letz-
ten Saison. 

Einen „Traum“ verwirklichte sich Emi-
ly Bölk im Sommer 2020 mit dem Wech-
 sel zu einem europäischen Topklub. „Die 
erste Saison hier in Budapest ist natürlich 
super zu Ende gegangen. Es wäre natür-
lich mega, wenn wir das wiederholen 
könnten.“ 

Nicht ganz zufrieden ist sie mit dem 
Abschneiden in den anderen Wettbe wer-
ben. „Ich bin nicht ganz zufrieden, wie 
das Pokal-Final-4 gelaufen ist. Da würde 
ich gerne noch den Pokalsieg in Ungarn 
einfahren. In der Champions-League hät-
ten wir auch weiter kommen müssen als 

Achtelfinale.“ 
Im Pokal schied Bölk mit ihrer Mann-

 schaft gegen die großen Konkurren tin-
nen aus Györ aus. „Györ ist das Nonplus-
ultra im Frauenhandball der letzten Jah-
re. Es ist cool, gegen die besten der Welt 
zu spielen“, sagt Bölk über die Rivalinnen.  

Neben Gegnern wie Györ hat sie wei-
tere Unterschiede zur deutschen Eliteli-
ga ausgemacht. „Gerade die Außen wer-
den in Ungarn top ausgebildet. Selbst die 
Mannschaften im Tabellenkeller haben 
starke Außen. Außerdem ist der Hand-
ball hier noch mal etwas schneller und es 
wird professioneller gearbeitet. Gerade 
taktisch muss man extrem mitdenken“, 
sagt sie über Ungarns höchste Spielklas-
se. 

Für Olympia in Tokio hatten sich 
Deutschlands Handball-Frauen im 
Gegensatz zu den Männern nicht quali-
fiziert. Das soll ihr jedoch unbedingt 
noch in ihrer Karriere gelingen. Olym pia 
sei ein „Riesen-Traum“ von ihr. „Ich wür-
de alles dafür geben, auch mal dieses 
Erlebnis Olympia miterleben zu dürfen“, 
verriet sie gegenüber Hand ball-World. 

Die deutschen Clubs haben – wie 
zuletzt Dortmund und Bietigheim – nie 
mehr als die Vorrunde der Champions-
League erreicht. Wenn dort im Final Four 
um die Medaillen gespielt wird, sind die 
deutschen Nationalspie le rinnen – bisher 
– nur Zuschauer…

DHB-Vizepräsidentin Monika Wöhler und Verena Svensson, Vorsitzende

„Frauen-Handball ist schlechter?
Handball, der Männersport? Das se -
hen  Monika Wöhler  (75), Vorsitzende 
des Bremer Handballverbands und DHB-
Vizepräsidentin, und  Verena Svens-
son (37), Vorsitzende der DHB-Frauen-
kommission, ganz anders. Sie fordern: 
Macht den deutschen Frauen-Handball 
sichtbarer – und ändert Eure Einstellung! 
Lesen Sie dazu das folgende Interview.  
Frau Wöhler, Frau Svensson, ein ganz 

subjektiver Eindruck: Es gibt wesentlich 

weniger Frauen, die sich im deutschen 

Handball engagieren. Woran liegt’s?  

Monika Wöhler:  Tja, es wäre schön, 
wenn wir das beantworten könnten. Da 
wüssten wir auch gern mehr. Allerdings 
stimmt der Eindruck nicht ganz: Für die 
Funktionen in offiziellen Gremien der 
Landesverbände und im DHB mag 
er  noch  zutreffen, für die Basis aber 
nicht. Es gibt unheimlich viele Frauen, 
die sich ehrenamtlich in den Hand ball-
vereinen engagieren, insbesondere im 
Kinder- und Jugendbereich.  

Zustimmung, Frau Svensson?  

Verena Svensson:  Absolut!  Das deckt 
sich mit meiner Ansicht. Wir sehen in 
den „sichtbaren“ Positionen – dort, wo 
man sich für längere Zeit verpflichtet – 

vor allem Männer. Aber es gibt sehr vie-
le engagierte Frauen und Mütter, die in 
Vereinen eine wichtige Rolle spielen. 
Allerdings scheinen Aufgaben in den 
Kreis-, Landesverbänden oder dem DHB 

weniger attraktiv für Frauen zu sein und 
sie streben sie teilweise nicht an. Ande-
rerseits werden sie sicherlich auch selte-
ner gefragt als Männer. Und genau daran 
und an den attraktiven Bedingungen des 
Ehrenamts müssen wir arbeiten.   
Was glauben Sie: Woher kommt mein 

Eindruck?  

Monika Wöhler:  Einerseits, weil man 
schnell von den Funktionärs-Positio nen 
auf den Handball insgesamt 
schließt. Aber auch, weil Frauen-Hand-
 ball in Deutschland weniger populär ist. 
Sie erhalten wesentlich weniger Fern seh-
präsenz und Sponsoringgelder als der 
Männer-Handball.  
Es geht um Sichtbarkeit.  

Verena Svensson: Ja, die Sichtbarkeit ist 
das Problem – sowohl im Funk tio närs-
bereich als auch im Spiel. Klar, die Män-
ner haben eine sehr starke Li ga. Aber sie 
sind auch wesentlich stärker professio-
nalisiert und häufiger in den Medien 
präsent. Und auch bei den Frauen haben 

Ann-Cathrin Giegerich Tor Debreceni VSC Ungarn 
Dinah Eckerle Tor Team Esbjerg Dänemark 
Isabell Roch Tor SCM Ramnicu Caöcea Rumänien 
Alicia Stolle Rückraum Ferencvaros Budapest Ungarn 
Emily Bölk Rückraum Ferencvaros Budapest Ungarn 
Evgenija Minevskaja Rückraum SCM Ramnicu Caöcea Rumänien 
Meike Schmelzer Kreis CS Gloria Bistrita-Nasaud Rumänien 

Deutsche Nationalspielerinnen im Ausland

Monika  
Wöhler (75),  
Vorsitzende 
des Bremer  
Handball- 
verbands und 
DHB-Vize- 
Präsidentin  
(links) 
und Verena  
Svensson (37), 
Vorsitzende 
der DHB- 
Frauen- 
Kommission. 
 
FOTO:  
DHB/PRIVAT

Auf Anhieb ungarische Meisterin: Die Ex-Buxtehuderin Emily Bölk (23). 
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der DHB-Frauenkommission, im Interview

Das lasse ich nicht mehr gelten!“

Frauen-WM 2021 in Spanien

wir große Handball-Talente. Talente, um 
die uns andere Nationen im Übrigen 
beneiden.  
Apropos: Sind andere Länder weiter, 

was die Rolle von Frauen im Handball 

angeht?  

Verena Svensson: Die skandinavischen 
Länder sind sicherlich ein Vorbild für 
uns. Dort hat man auf Funktionärsebe-
ne sehr früh darauf geachtet, dass genug 
Frauen in den Gremien aktiv sind. Aller-
dings ist das kein Handball-spezifisches 
Phänomen, sondern ein Spiegel der 
Gesellschaft. In Skandinavien nehmen 
Frauen in der Gesellschaft grundsätzlich 
eine andere Position ein.  
Blicken wir wieder auf den deutschen 

Handball – und lassen Zahlen 

sprechen. Wie stark ist der Frauen-

Hand ball im Vergleich zum Männer-

Hand ball in Deutschland?  

Monika Wöhler: Die Zahlen sind ein-
deutig.  Frauen gehören genauso zur 
deutschen Handball-Land schaft  wie 

Männer. Ich habe mal nachgesehen: Im 
DHB sind 3.300 Frauen- und 5.100 Män-
ner-Mannschaften gemeldet. Im Jugend-
bereich reden wir von 5.000 weiblichen 
Mannschaften und 6.800 männlichen. 
Klar, Frauen sind im Handball unterre-
präsentiert. Aber Bedeutungslosigkeit 
ist das nicht gerade.  
Und die vergangenen Jahre 

sprechen klar für eine steigende Bedeu-

 tung des Frauen-Handballs in Deutsch-

land. Frau Wöhler, wenn Sie auf die letz-

ten zehn, vielleicht 20 Jahre zurückblik-

ken …  

Monika Wöhler: … sehe ich eine gute 
Entwicklung für den Frauen-Hand-
 ball!  Alleine, was die Leistung angeht. 
Das hat vor zehn Jahren noch ganz 
anders ausgesehen. Heute kann ich vol-
ler Überzeugung sagen: Frauen-Hand-
ballspiele sind ganz anders als Männer-
Handballspiele, aber oft ge nauso attrak-
tiv und spannend. Frauen-Handball ist 
schlechter? Das lasse ich nicht mehr gel-

ten.  
Aber der Weg ist sicherlich noch nicht zu 

Ende, oder?  

Verena Svensson: Nein, aber es entwi-
ckelt sich etwas – und das spürt man. Wir 
sehen eine Professionali sie rung. Und 
wir sehen, dass es inzwischen Regionen 
gibt, in denen Frauen-Handball einen 
großen Stellenwert hat. Echte Hochbur-
gen! Diese Entwicklung gibt’s – zwar 
langsam, aber dafür stetig – übrigens 
auch in Funktionärs-Äm tern.  Maren 
Baumbach als Teammana gerin der Frau-
en-Nationalmannschaft ist ein  sehr 
gutes Beispiel. Und  die  Rhein-Neckar 
Löwen haben mit Jennifer Kette-
 mann  bereits seit einigen Jahren  eine 
Geschäftsführerin, die  seit dem Som-
mer auch zum Präsidium der Männer-
Bundes li ga zählt.  
Wie ließe sich diese Entwicklung denn 

weiter vorantreiben? Was kann man 

unternehmen?  

Monika Wöhler: Da brauchen wir Krea-

tivität und Mut. Vielleicht wäre es  mög-
lich und gut, wenn sich die beiden Liga-
verbände der Frauen und Männer als 
Organisationen  zusammenschlössen. 
Das  könnte  sich für die Frau en  und 
damit  auch  den gesamten Hand-
 ball sicherlich positiv auswirken.  
Und auf Verbandsebene? 

Verena Svensson: Da müssen wir ins-
gesamt diverser werden. Ein Schritt in 
diese Richtung: Wir sollen demnächst 
nicht mehr Frauenkommission, son-
dern Gleichstellungskommission hei-
ßen. Was diese Entwicklung aber in ers-
ter Linie bremst, liegt auf der Meta-Ebe-
ne. Die  grundsätzliche Einstellung zu 
Frauen-Handball muss sich ändern. 
Handball wird immer noch mit Männ-
 lichkeit und Wucht assoziiert. Es muss 
sich die Erkenntnis durchsetzen, dass 
Frauen-Handball einfach ein etwas 
anderes Spiel ist – nicht weniger gut, son-
dern weniger körperlich, und außer-
dem taktisch grundverschieden.   

Gruppe A: Frankreich, Montenegro, Angola, Slowenien 
Gruppe B: Russland, Serbien, Kamerun, Polen 
Gruppe C: Norwegen, Rumänien, Asien 3, Asien 4 
Gruppe D: Niederlande, Schweden, Nordamerika/Karibik 1, Asien 5 
Gruppe E: Deutschland, Ungarn, Tschechien, Slowakei 
Gruppe F: Dänemark, Asien 1, Tunesien, Kongo 
Gruppe G: Kroatien, Asien 2, Süd-/Mittelamerika 1, Süd-/Mittelamerika 3 
Gruppe H: Spanien, Österreich, Süd-/Mittelamerika 2, Asien 6

Die WM-Gruppen im Überblick

Erstmals mit 32 Ländern – Deutschland trifft in der Vorrunde auf Tschechien, Ungarn und die Slowakei

 Die Frauen-Nationalmannschaft 
trifft bei der Weltmeisterschaft 
in Spanien vom 2. bis 19. Dezem-

ber in der Vor run dengruppe E auf 
Ungarn, Tschechien und die Slowakei. 
Erster Gegner der DHB-Auswahl wird die 
tschechische Auswahl sein. Der Spielort 
ist noch offen und wird zu einem späte-
ren Zeitpunkt bekannt gegeben. 

„Wir bekommen es in der Vorrunde 
nur mit europäischen Mannschaften zu 
tun, aber bei dieser WM gibt es für uns 
keine einfachen Spiele“, sagt Bun destrai-
ner Henk Groener. „Unser erst es Ziel ist 
das Erreichen der Haupt run de. Daher 
müssen wir schon in unserem Auftakt-
spiel gegen Tschechien direkt voll da sein, 
um diesem Ziel näher zu kommen. In 
einer möglichen Hauptrunde könnten 
Dänemark und wahrscheinlich Süd korea 
warten. Es hätte uns insgesamt leichter 
treffen können, wir werden uns aber die-
sen Aufgaben stellen und sie annehmen.“ 

Die WM findet erstmals mit 32 Teams 
statt. Aus den insgesamt acht Vorrun den-
gruppen qualifizieren sich jeweils die drei 
besten Mannschaften jeder Grup pe für 
die Hauptrunde. Mögliche Hauptrun-
dengegner für die deutsche National-
mannschaft wären im Falle der sportli-
chen Qualifikation neben Däne mark 
und dem noch zu kürenden Asien  meis-
ter, Tunesien und Kongo, die bei der letz-
ten Afrikameisterschaft den dritten 
(Tunesien) und vierten (Kongo) Platz 
belegt haben. 

Aufgrund der Corona-Pandemie konn-
ten bisher noch nicht alle kontinentalen 
Meisterschaften ausgespielt werden, 
sodass erst 22 der 32 teilnehmenden Na -
tionen final feststehen. Das umfasst die 
19 sportlich qualifizierten Mann schaf ten 

aus Europa und Afrika sowie Gastgeber 
Spanien, Polen und die Slowakei, die von 
der Internationalen Handball Föderation 
(IHF) Wild Cards erhalten haben. 

Die noch zehn freien Plätze werden in 
der noch ausstehenden Asienmeister-

 schaft (sechs WM-Teilnehmer), der Nord-
 amerika-Meisterschaft (ein WM-Teilneh-
mer) sowie den ersten drei Mannschaf-
ten der Süd-/Mittelamerika-Meister- 
schaft ermittelt. Das komplette Teilneh-
merfeld wird voraussichtlich Anfang 
Oktober feststehen. 

Die WM der Frauen im Dezember 2021 
ist in doppelter Hinsicht eine Premiere: 
Erstmals wird eine Weltmeisterschaft in 
Spanien ausgetragen, außerdem neh-
men zum ersten Mal 32 Mannschaften 
teil. Gespielt wird in insgesamt vier Spiel-
orten: Dem Auslosungsort Castel lón, 
Granollers, Llíria und Torrevieja. Der 
ursprünglich vorgesehene Finalort Bar-
celona wurde aufgrund der Corona-Pan-
demie durch Granol lers ersetzt.
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3 Frauen: 2 x Gold, 1 x Silber!
Maja Schönefeld (BSV; 

links) und Gianina  
Bianco (Bietigheim)  
mit dem EM-Pokal  

für den zweiten  
Platz bei der EM.

Das ist die erfolgreichste WG von Buxtehude

 Seit Sommer 2018 leben die drei  
ge meinsam in einer „Handball-
WG“ in Bux  tehude: Kathi Filter 

(22), Liv Süch ting (21) und Maja Schöne-
feld (17). Da  mals nahmen die beiden heu-
tigen Bundesliga-Spielerinnen die  Hand-
bal le rin aus Oerzen bei Lü neburg als 
14jährige bei sich in der Drei-Zimmer-
Wohnung auf. Das Zusam men leben 
klappte von Anfang an – Maja war schon 
sehr früh sehr selbstständig.  

Die drei verbindet nicht nur die große 
Leidenschaft Handball, alle drei sind 
zudem eher „Defensiv-Spezialisten“: 
Kathi Filter hat in der letzten Saison als 
Torhüterin gar den Sprung in die A-Natio-
nal mannschaft geschafft, Liv Süchting ist 
die Abwehr-Chefin im Bundesliga-Team 
des BSV, und auch Maja Schönefeld gilt 
als Abwehr-Spezialistin. In dieser Rolle 
war sie als B-Jugendliche bereits eine fes-
te Größe in der BSV-A-Jugend, die die letz-
te Saison mit dem 3. Platz bei der Deut-
 schen Meisterschaft beendete. 

In diesem Sommer hat sich das Trio 
nicht viel gesehen: Erst waren Liv und 
Kathi wochenlang unterwegs auf Lehr-

 gängen und dann bei der Beach-EM in 
Bulgarien. Beide kehrten als Europa meis-
ter und mit Goldmedaillen um den Hals 
zurück (siehe Seite 32+33). 

Nach deren Rückkehr fehlte Maja – 
wegen DHB-Lehr gän gen und Jugend-EM 
in Mon tenegro. Dort erreichte Deutsch-
land das Finale, führte gegen Ungarn mit 
4:0. „Wir wollten alle diesen Sieg und 
haben phasenweise auf Augen höhe mit 
Ungarn gespielt, aber am Ende hat der 
Favorit verdient ge wonnen,“ analysierte 
Schö ne feld.  

Der zweite Platz bei dieser EM ist trotz-
dem ein Erfolg fürs Team. „Die Nieder la-
ge hat schon an einem gezehrt, aber das 
wurde schnell von der Freude über die 
Vize-Europa meisterschaft überdeckt, da 
wir mehr erreicht haben als am Anfang 
erwartet und gedacht war,“ so Schönefeld 
nach dem Endspiel. 

So endete die EM für Maja Schö nefeld 
fast genauso erfolgreich wie die Beach-
EM für ihre beiden Mitbewoh nerinnen. 
Und die Dreier-WG von Kathi, Liv und 
Maja ist aktuell die erfolgreichste WG in 
Buxtehude – mit 2x Gold und 1x Silber!

www.drschwarz.de 
info@drschwarz.de 
Fax (04161) 60009-99

Poststr. 4 
21614 Buxtehude 
Tel (04161) 60009-0

Steuerberatung 
Wirtschaftsprüfung 
Rechnungswesen 
Betriebswirtschaft

Ihre zuverlässigen Partner in den Bereichen:

DR. SCHWARZ & PARTNER 
 Wirtschaftsprüfer   Steuerberater
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Stolze Medaillen-
Gewinner einer  

Buxtehuder  
Handball-WG  

(von links):  
Kathi Filter,  

Maja Schönefeld,  
Liv Süchting.

Konrad-Adenauer-Allee 5 · 21614 Buxtehude



Der Deutsche Meister Borussia Dort-
 mund trifft in der Champions League 
u.a. auf den FTC Budapest um die deut-
schen Handballerinnen Emily Bölk, Ali-
cia Stolle und Julia Behnke. Vize-Meister 
Bietigheim bekam anders als im Vorjahr 
von der EHF keinen Start platz in der 
Königsklasse. 

Die Gruppenphase ist eine komplette 
Runde mit Hin- und Rückspiel. Nach 14 
Partien qualifizieren sich die beiden 
Gruppenersten direkt für das Achtelf ina-
le. Die Teams  auf den Plätzen 3 bis 6 spie-
len im Achtelfinale die restlichen vier 
Viertelfinal-Teilnehmer aus. Die letzten 
beiden Teams beider Gruppen scheiden 
nach der Vorrunde aus.  

Übrigens: Dortmund darf nur unter 
einer Geld-Auflage an der Cham pions 
League teilnehmen. Der BVB muss 
140.000 Euro bei  der EHF hinterlegen. 
Grund für die „Kau tion“ ist ein Vorfall 
aus der vergangenen Saison. Dort mund 
war im März  zu zwei Cham pions-Lea-
gue-K.o.-Spielen nicht angetreten, da die 
Austragung der Spiele nach Ansicht des 
Vereins aufgrund der da maligen Corona-
Lage „unverantwortlich“ gewesen sei. 
Übrigens: Alle Spiele der Cham pi ons 
League gibt es gratis und live im Inter-
net auf www.ehfTV.com 

Dortmund gegen 
Emmy Bölk & Co
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+++ Internationaler Handball +++ Internationaler Handball +++

Gruppe A 
Brest Bretagne HB (FRA) 

FTC Budapest (HUN) 
ZRK Buducnost Podgorica (MNE) 

CSM Bukarest (ROU) 
Borussia Dortmund (GER) 

Rostov am Don (RUS) 
Team Esbjerg (DEN) 

Podravka Vegeta Koprivnica (CRO) 

Gruppe B 
ZSKA Moskau (RUS) 

Vipers Kristiansand (NOR) 
Krim Ljbuljana (SLO) 

Odense Haandbold (DEN) 
Györi Audi ETO KC (HUN) 

Metz HB (FRA) 
Kastamonu Belediyesi GSK (TUR) 

IK Sävehof (SWE)

DELO EHF Champions League 2021/22 

In der European League – dem zweit-
 höchsten Wettbewerb der EHF – gibt es 
zum Auftakt ein bundesligainternes 
Duell zwischen dem TuS Met zingen und 
der HSG Blomberg-Lippe. Der Thüringer 
HC empfängt Mitte Okto ber mit Molde 
HK einen Geg ner aus Norwegen. 

Die SG BBM Bietigheim greift erst in 
der 3. Runde Mitte November in den 
Wettbewerb ein und trifft dort auf den 
Sieger zwischen Tertnes Bergen und 
ZORK Jagodina. Der Sieger zwischen 
Metzingen und Blomberg muss zu  Vaci 
NKSE (Ungarn) reisen. Dem Thü ringer 
HC winkt ein Auswärtsspiel bei Cham-

bray Tou raine um die Ex-Dort munderin 
Clara Monti Danielsson.  

Die 12 Sieger der 3. Runde im Novem-
 ber erreichen die Gruppenphase, für die 
vier Vereine gesetzt sind: M. Mo son ma-
gyarovari KC (Ungarn), Viborg HK (Däne-
mark), CS Minaur Baia Mare (Rumänien) 
und Lada (Russ land). 

Die jeweils vier Vereine in den vier 
Grup pen ermitteln ab Januar 2022 in 
Hin- und Rückspiel die Teilnehmer fürs 
Viertelfinale.

Deutsches Duell in 
der European-League

EHF European League 2021/22 
2. Runde EHF European League (16. bis 24. Oktober 2021) 

DHK Banik Most (CZE) - CS Magura Cisnadie (ROU) 
ZRK Bjelovar (CRO) - MKS Perla Lublin (POL) 
Yalikavak SC (TUR) - MTK Budapest (HUN) 

Tertnes Bergen (NOR) - ZORK Jagodina (SRB) 
LC Brühl St. Gallen (SUI) - MKS Zaglebie Lubin (POL) 

Sola HK (NOR) - Kuban Krasnodar (RUS) 
TuS Metzingen (GER) - HSG Blomberg-Lippe (GER) 

Thüringer HC (GER) - Molde HK (NOR) 
Hypo NÖ (AUT) - Atletico Guardes (ESP) 

Radnicki Kragujevac (SRB) - H 65 Höör (SWE)
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Alle Inserenten auf einen Blick 
Alle Sponsoren, Werbepartner und natürlich auch die Inserenten in diesem  

Sonderheft helfen uns, die Bundesliga-Mannschaft zu finanzieren.  
Wir bitten um freundliche Beachtung. 

+++ Internationaler Handball +++

Mittwoch, 7. Oktober um 20.15 Uhr in der 
Arena Trier sowie live im Free-TV auf 
SPORT1: Die deutschen Handball-Frauen 
starten gegen Griechenland in die EM-
Qualifikation. 

Auf dem Weg zur EHF EURO 2022 
muss das Team von Bundestrainer Henk 
Groener im Hin- und Rückspiel gegen 
drei Gegner bestehen – neben Griechen-
land sind dies Belarus und Weltmeister 
Niederlande. Nur die ersten beiden 
Teams jeder Gruppe haben die Teilnah-
me an der EHF EURO 2022 sicher. 

„Sportlich gehen wir gegen Griechen-
 land sicher als Favorit in die Partie und 
wollen mit zwei Punkten in die EHF 
EURO-Qualifikation starten“, sagt Bun-
 des trainer Henk Groener. „Die Arena 
Trier habe ich stimmungstechnisch als 
Gast bei der WM 2017, aber auch als Trai-
ner mit den Niederlanden in guter Erin-

nerung und hoffe daher, dass wir Publi-
kum vor Ort haben und die Fans begeis-
tern werden.“ Bereits am 9./10. Oktober 
muss die deutsche National mannschaft 
in Be la rus antreten.  

Diese EM-Quali-Spiele dienen der 
deutschen Mannschaft zugleich der Vor-
bereitung auf die Weltmeister schaft 
vom 2. bis 19. Dezember 2021 in Spanien. 
Deutschland hat sich dafür im April 
2020 gegen Por tugal qualifiziert. 

Die weiteren EM-Qualifikationsspiele 
finden dann erst 2022 statt, zunächst 
gegen die Nie derlande am 2./3. und 5./6. 
März. In der letzten Runde folgen die 
Rückspiele in Griechenland  (20./21. April 
2022) und gegen Belarus (23./24. April 
2022). Die EHF EURO 2022 wird vom 4. 
bis zum 20. November  2022 in Slowe-
nien, Montenegro und Nordmaze  do-
 nien ausgetragen.

Nationalmannschaft: Erst Quali für die EM – 
dann die Weltmeisterschaft in Spanien

Breslauer Straße 6a Tel.: +49 (0) 4181/29949-0 
21244 Buchholz i. d. N. Fax: +49 (0) 4181/29949-20 
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